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Liebe Lions, liebe Leos,
Die 2. Hälfte unseres Lionsjahres hat bereits begonnen. Tra-
ditionell sind die ersten drei Monate des Jahres geprägt von 
den Ausscheidungen unserer Jugendwettbewerbe, der 3. Ka-
binett-Sitzung, den Workshops für Vize Präsidenten, Sekre-
täre und Schatzmeister und finden ihren Abschluss mit der 
Distriktversammlung.
Der Sieger unseres Friedensplakatwettbewerbs steht bereits 
fest: Emelie Jacobs vom Gymnasium Schwarzenbek (LC Her-
zogtum Lauenburg).Die Plakate der Schüler mit geistiger Be-
hinderung werden noch mit großer Spannung erwartet. Auch 
für unseren Musikwettbewerb (Oboe) und für unseren Young 
Ambassador hoffen wir alle auf eine etwas größere Teilneh-
merzahl. Im letzten Jahr hat uns der erst 14-jährige Robin 
Blod mit seinem beeindruckenden Gitarrenspiel überrascht 
und gezeigt, dass auch sehr junge Musiker durchaus eine 
Chance haben, sich gegen Musikstudenten durchzusetzen. 
Mit dem Preis Young Ambassador möchten wir nicht nur junge 
Menschen auszeichnen, die sich sozial engagieren, sondern 
auch darauf aufmerksam machen, dass es diese jungen Men-
schen in unserem unmittelbaren Umfeld gibt. Die aktuelle Al-
truismusforschung lehrt uns, dass das Geben den Menschen 
glücklicher macht als das Nehmen. Genau dies konnten wir 
bei den jungen Preisträgern der letzten Jahre spüren.
Auch für unsere Leos trifft diese Erkenntnis zu. Ich habe im-
mer wieder beobachten können, wie tatkräftig sie sich ein-
setzen, welch´ großartige Ideen sie entwickeln, um hilfsbe-
dürftige Menschen zu unterstützen. Liebe Lions, wir können 
wirklich stolz auf unsere Leos sein. Es bereitet so eine Freude, 
mit ihnen zusammen zu arbeiten. 
Wenn ich auf die zahlreichen Clubbesuche der vergangenen 
Monate zurückblicke, so sind sie auch geprägt von einem 
freundschaftlichen Verhältnis des jeweiligen Präsidenten zum 
amtierenden Governor. Die nun schon seit Jahren stattfinden-
den Workshops für Vizepräsidenten, Sekretäre und Schatz-
meister tragen hier maßgeblich dazu bei, schaffen eine solide 
Basis für ein gemeinsames, erfolgreiches Jahr und fördern 
die gute Zusammenarbeit in der Zone, in der Region. Aus 
diesem Grunde haben wir uns auch in diesem Jahr wieder 

entschlossen, die Workshops 
in jeder Region anzubieten.
Am letzten Januarwochenen-
de traf sich das gesamte Ka-
binett auf Sylt. Den Sylter Li-
onsfreunden möchte ich auch 
an dieser Stelle sehr herzlich 
für die Einladung und die Be-
reitschaft danken, dass sie 
die Planung und Organisation 
übernommen haben. Die Sit-
zung stand unter dem Motto 

„Sieh Dich um und hilf!“. Was 
ist gut gelaufen, wo sind Ver-
besserungsvorschläge ange-
bracht? Eine kritische Analyse war hier gefragt, aber auch 
das freundschaftliche Miteinander, was zu Lions unbedingt 
dazu gehört. Auch Sylt hat seinen „Beacon of Hope“, und wir 
Lions werden weiterhin mit Freude und großem Engagement 
daran arbeiten, dass wir viele Hoffnungen erfüllen können.
In Eckernförde am 2. April sind Sie dann gefragt, liebe Li-
ons und Leos. Über die Delegierten Ihrer Clubs wählen Sie 
die nächsten Governor, bestimmen Sie mit, was in unserem 
Distrikt 111 N geschieht. Sie erleben die Jugendlichen, die 
bei unseren Wettbewerben erfolgreich waren, internationale 
Gäste werden Sie begrüßen, und ich werde eine erste Bilanz 
meines Jahres ziehen. Die Eckernförder Lions Clubs sind mit 
großem Einsatz dabei, dass wir alle eine unvergessliche Dis-
triktversammlung an einem wunderschönen Ort erleben wer-
den, denn Lions soll auch Spaß machen und Freundschaften 
knüpfen.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein erfolgreiches 
und fröhliches 2. Halbjahr und hoffe sehr, viele von Ihnen in 
Eckernförde begrüßen zu können.

Ihr Distrikt Governor

Editorial

Lions – ein bunter Strauß von Activities

Hanne Krantz
Distrikt-Governor

Liebe Lionsfreunde,
über sieben Monate liegen nun schon hinter mir. Sieben 
Monate, die angefüllt waren mit vielen Clubbesuchen, 
Jubiläen, Charterfeiern und Clubveranstaltungen. Heute 
möchte ich einmal die Gelegenheit wahrnehmen, mich bei 
Ihnen für  Ihre Einladungen und Ihre Gastfreundschaft  zu 
bedanken.
Früher besuchte ein Governor während seiner Amtszeit 
jeden Lions Club. Vor ein paar Jahren wurde dann die 
Entscheidung getroffen, dass die Clubs den Governor zu 
einem Besuch einladen, wenn der Präsident und die Mit-
glieder es vorschlagen. Es gibt also heute keinen angekün-
digten Besuch mehr, sondern nur einen, von Seiten der 
Clubs gewünschten.

In den letzten Monaten habe ich zahlreiche Clubs besucht 
und bin immer wieder beeindruckt von der Vielfalt und den 
unterschiedlichen Activities. Das Motto des Jahres „Sieh 
Dich um und hilf“ wird in mannigfaltiger Weise umgesetzt. 
Die Abende in den Clubs werden mir in schöner Erinnerung 
bleiben, wenn ich mich wieder dem ganz normalen Club-
leben widme.
Einige Clubs habe ich noch gar nicht kennen gelernt, viel-
leicht ergibt sich aber noch eine Gelegenheit. Ich würde 
mich auf alle Fälle darüber freuen.
Der Distrikt 111 N ist mit 103 Clubs - nicht zu vergessen 
unsere Leo-Clubs - ein großer Distrikt, ein starker Distrikt, 
voller Ideen, auf den wir alle stolz sein können.
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Frischer Wind und eisige 
Kälte, blauer Himmel und 
Sonnenschein - selbst an 
die Wettervorbestellung hat-
te der Lions Club Sylt wohl 
gedacht, bevor er die Kabi-
nettsmitglieder des Distrikts 
111N zu ihrer 3. Sitzung auf 
die Insel einlud.

Das hört sich nach Urlaub 
an. Neben aller Freude an 
der Schönheit der Insel und 
an der Gastfreundschaft der 
Sylter Löwen war es dennoch 
vorrangig ein Arbeitstreffen, 
zu dem die rund 45 Kabi-
nettsmitgliedern vom Fest-
land herübergekommen wa-
ren. Aus Schleswig-Holstein, 
Hamburg und nördlichem 
Niedersachsen war man an-
gereist, um gemeinsam mit 
Distrikt Governor Hanne 
Krantz Rückschau zu halten 
auf die ersten sechs Mona-
te des aktuellen Lionsjah-
res. Gleichzeitig diskutierte 
man Erwartungen und Pläne 
für das zweite Halbjahr. Die 
Jugendprogramme von Kin-
dergartenPlus, Klasse 2000 
über Lions Quest bis hin 
zum „Young Ambassador“ 
(Jugendbotschafter) standen 

dabei ebenso auf dem Pro-
gramm wie der Musikwett-
bewerb und der langjährige, 
erfolgreiche Friedensplakat-
Wettbewerb. Das Thema 

„Jugendaustausch“ nahm 
breiten Raum ein, und wei-
tere Planungen und Vorü-
berlegungen für 2013 be-
schäftigten alle sehr. „Die 
International Convention in 
Hamburg wirft ihre Schat-
ten voraus“, so Barbara Gre-

we, die erneut an die nötige 
Hilfe von „1000 volunteers“ 
und die Gastfreundschaft 
von Lionsfamilien erinnerte 
(Siehe auch Rückseite die-
ser Ausgabe). Die Tagesord-
nung der 3. Kabinettsitzung 
war lang, viel aktive Mit-
arbeit gefragt, und so kam 
das gastfreundliche Abend-
programm des Sylter Lions 
Clubs grad recht. 
Unter dem Motto „seltene 
Gäste- aber gute Gastge-
ber“ habe der ausrichtende 
Sylter Club die Gelegenheit 
genutzt, sich für die häufi-
ge Abwesenheit bei Lions-
Treffen auf dem Festland 
zu rehabilitieren, so schrieb 
die „Sylter Rundschau“ am 
1.2.2011. Die Sylter Löwen 
ließen sich wirklich viel 
einfallen, um ihre Gäste zu 
verwöhnen: Vom perfekt or-
ganisierten Shuttle-Service 
bis zu einem gemütlichen 

„Get Together“ bei Oldie-
Musik mit Gitarrist und LF 

Helmuth Grabowiecki, von 
einer hochinteressanten In-
selführung bis zum „Sylter 
Abend“ im Hotel Rungholt 
war alles umsichtig vorbe-
reitet. Der Sylter Kabarettist 
LF Manfred Degen sorgte 
für ausgelassene Stimmung 
beim Abschiedsabend, und 
Frank Rosemann lieferte 
eine Revue deutscher 50er-
Jahre-Schlager, bei der alle 
einfach mitsingen mussten. 
Governor Hanne Krantz zum 
Ende der 3. Kabinettsitzung: 

„So viele Teilnehmer hatten 
wir noch nie. Das zeigt den 
enormen Reiz der Insel, auf 
der man sich einfach wohl-
fühlen muss.“ Mit herzlichen 
Worten des Dankes über-
reichte sie den Governor´s 
Appreciation Award an Club 
Präsident Jörg Christiansen.

Sylvia Meisner-Zimmermann, 

ZCH II/3

A306 auf www.lions-nord.de

3. Kabinettsitzung auf Sylt 

Bei frischem Wind und Wintersonne - Arbeitstagung mit Freude

Präsident Jörg Christiansen erhielt den "Governor's Appreciation Award" von Governor Hanne Krantz. Es 
gratulierten Stefan Hartmann, Hein Lehmann-Spalleck und Henning Sieverts (v.re.)

Tagung an der Nordsee: das norddeutsche Kabinett
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Wenn man die Chance hat, an einem 
Senior Leadership Seminar teilzuneh-
men, dann gibt es im Anschluß Erstaun-
liches zu berichten. Mein Leadership 
Seminar, zu dem ich von Hanne Krantz –  
Governor unseres Distrikts 111N - ent-
sendet worden war, fand im November 
2010 in Bologna statt. Zeitgleich tagte 
dort auch das Europa-Forum.

Untergebracht in einem zentral gele-
genen Hotel, mit Mahlzeiten und Pro-
gramm jedoch absolut „housebound“, 
erwartete die Teilnehmer eine Woche 
strammer Unterricht in Sachen „Lions“ 
und „Leadership“.
Die „Participants“ gehörten zu zwei 
Gruppen, zu einer mit italienischen 
Sprachkenntnissen und zu unserer, 
die während der gesamten Zeit aus-
schließlich Englisch sprach. In unserer 
Englisch-Mannschaft gab es 26 Lions 

aus ganz Europa: Gerrit und Lex aus 
Holland, Victor aus Russland, Hedi und 
Jean-Paul aus Frankreich und weite-
re wissbegierige Löwen aus Slovenien, 
Rumänien, Polen, Estland, Irland, aus 
Mazedonien, Dänemark und der Tür-
kei, aus England und Deutschland. Die 
meisten von ihnen holten sich den letz-

ten Schliff als zukünftige Governor. Ich 
gehörte zu den Glückspilzen, die auch 
ohne eine solche nahende Verpflich-
tung mitlernen und - üben konnten.
Der geräumige Hotelraum wurde bald 
heimatlich – Stunden um Stunden, Tag 
um Tag konzentriertes Zuhören, Auf-
passen, Mitschreiben – Powerpoints, 
Flipcharts, Übersichten ... unsere „fa-
culty“ lieferte zunächst mal das volle 
Programm.

Zu dritt waren unsere Lehrer dabei, uns 
in die Geheimnisse erfolgreicher Füh-
rungsqualitäten einzuführen: Bruno 
Ahlqvist aus Schweden, Niels Schne-
cker aus Rumänien und – o große Freu-
de! – Barbara Grewe aus Hamburg. Das 
war ein starkes Team!
Nach jeder kurzen Pause waren die 

Namensschilder umgestellt, fand man 
sich an einem anderen Tisch mit ande-
ren Lions wieder, war man gezwungen, 
sich stets neu auf neue Arbeitspartner 
einzustellen. Gruppenarbeiten, De-
monstrationen, Eigenberichte, Schau-
spiel, Diskussionen und am letzten der 
sieben Tage kam morgens dann das, 
wovor wir alle den größten Respekt 
hatten: Eine freie Rede in Englisch – 
ohne Hilfsmittel, exakt (!) drei Minuten. 
Und die „faculty“ protokollierte: Inhalt, 
Überzeugungsfähigkeit, Augenkontakt, 
Körpersprache, Gestik, Mimik, Argu-
mente, Sprachfähigkeit, Selbstsicher-
heit  ...
Geschafft: Viel Know-how  über Lions, 
viel Wissen über Führungsqualitäten, 
viel Erfahrung – nicht zuletzt mit sich 
selbst. Die Leadership-Urkunde aus der 
Hand von Sid Scruggs III, dem Weltprä-
sidenten aus Amerika – das hatte schon 
was. Viel Spaß dann bei der abendli-
chen Abschlussfeier mit humorigen 
Programmbeiträgen aller Arbeitsgrup-
pen und einem dicken Dankeschön an 
Bonnie Stetz aus Oak Brook, die alles 
so vorzüglich organisiert hatte.

Text und Fotos Sylvia Meisner-Zimmermann

ZCH II/3, 111N

*A309 www.lions-nord.de

Leadership Bologna 

Starkes Löwen-Training in Bologna

Senior Lions Leadership Institute in Bologna:  Abschiedsfoto mit allen „Schülern und Lehrern".

Schnell mal einen Vortrag vorbereiten - und das in Englisch!
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Liebe Lions in Schleswig-
Holstein, in Hamburg und 
im nördlichen Niedersach-
sen! Nicht mehr lang, und 
die Lions- und Leo-Fahnen 
wehen über der Fördestadt..

Dann steht Eckernförde ganz 
im Zeichen der nächsten Di-
striktversammlung und freut 
sich auf alle Lions und Leos, 
die hier zu See–Löwen wer-
den.
Am 1. April treffen sich die 
Kabinettsmitglieder des Dis-
trikts zu ihrer 4. Sitzung im 
Stadthotel. Gleich nebenan  

in der Stadthalle – findet 
dann am nächsten Tag, am 
Sonnabend, dem 2. April  
von 10 bis 16 Uhr die Dis-
triktversammlung (DV) statt, 
mit die wichtigste Veranstal-
tung im Lionsjahr.  Neben 
allen Berichten, Wahlen 
und Beschlüssen wird aber 
sicherlich noch genügend 
Zeit bleiben, um die ganz 
besondere Atmosphäre von 
Eckernförde zu schnuppern, 

von „Eckernföör“, der klei-
nen Hafenstadt an der Ost-
seebucht.
Allein die Tatsache, dass 
die Stadthalle direkt an der 
Bucht liegt, ist schon einla-
dend. Man kann leicht auf 
der Strandpromenade am 
Wasser entlang bummeln, 
ist in wenigen Minuten im 
authentischen Hafen, ent-
deckt dort romantisches 
Fisherman´s-Flair mit Boo-
ten, Flaggen und „Emmas“. 
Nur wenige Schritte weiter, 
und man findet sich mitten 
im Fußgängergebiet  wieder - 

mit ansprechenden Geschäf-
ten und Restaurants und - 
am Samstag - einem bunten, 
trubeligen Wochenmarkt auf 
dem Rathausplatz. Räucher-
fisch und Frisches aus dem 
Meer und im April - Primeln 
und Tulpen!
Das Begleitprogramm sieht 
unter anderem eine Führung 
durch die gut erhaltene Alt-
stadt vor – mit ihren engen 
Gassen, hübschen Giebeln  

und betagten Fischerhäusern.
Auch Eckernfördes Um-
gebung hat viel zu bieten. 
Inmitten von Wäldern und 
weitläufigen Feldern, zwi-
schen Knicks, Seen und 
Ostseestrand sind stattliche 
Guts- und Herrenhäuser auf-
gereiht wie Perlen auf der 
Schnur. Bei einer geführten 
Bustour lassen sich einige 
dieser baulichen Kostbarkei-
ten kennenlernen. Einmal 
schaun, wie ein solches ehr-
würdiges Herrenhaus von in-
nen aussieht? Und dann zur 
Schlei und zum romantisch 
gelegenen Sieseby ... mit 

kleiner Erholungspause im 
„Schlie-Krog“?
Sollten sie Mußezeit mitbrin-
gen und in Eckernförde über-
nachten wollen, so schauen 
Sie sich bitte im Angebot der 
Eckernförder Touristik um:
www.ostseebad-eckernfoerde.de

Lions macht Freude – und 
wir freuen uns auf Ihren Be-
such!
Im Namen der beiden Lions 
Clubs LC Eckernförde und 
LC Eckernförder Bucht

Sylvia Meisner-Zimmemann 

ZCH II/3

A292 www.lions-nord.de

Willkommen in Eckernförde!

Distrikversammlung am Ostseestrand

Eckernförde am Ostseestrand, Schauplatz der Distriktversammlung am 
2. April 2011 (Foto: Eckernförde Touristik und Marketing GmbH)

Die "Siegfried Werft" im Hafen (Foto: Eckernförde Touristik)

Strandleben in "Eckernföör" (Foto: Kai Pörksen)
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Hoher Besuch war angesagt, 
als sich in der letzten Wo-
che der Lions-Club Kiel im 
Kieler Kaufmann traf. 

Distrikt-Governor Hanne 
Krantz, zuständig für genau 
100 Lions- und Leo-Clubs 
in Schleswig–Holstein 
und Hamburg, hatte sich 
beim Präsidenten des Kie-
ler Clubs, Hans-Joachim 
Sachau, angesagt, um die 
Lions für eine aktive Un-
terstützung der 96. Inter-
nationalen World Conventi-
on zu begeistern, die zum 
ersten Mal in Deutschland 
stattfindet seit es die in-
ternationale Lionsorgani-
sation gibt. Austragungsort 
ist Hamburg vom 5.– 9. 

Juli 2013. Da mit 25.000 
Teilnehmenden gerechnet 
wird, müssen auch in Kiel 
Lions mit Unterkünften und 
weiterer logistischer Un-
terstützung aufwarten. Mit 
den Worten „Wohne eng 
und denke weit“ machte 
sie den Kieler Lions Mut,  
Unterkünfte bereit zu stel-
len für Gäste aus 205 Län-
der der Welt, was ja den 
Kielern bei ihrer Erfahrung 
mit Besuchern zu interna-
tionalen Segelregatten der 
Kieler Woche nicht fremd 
sei. Weltweit gibt es 46.168 
Lions-Clubs mit 1.338.803 
Mitgliedern. Die Governorin, 
die unter dem Motto „Sieh 
dich um und hilf“ ihr Amt 
angetreten ist, verwies in 

ihrer Rede auf den Geist 
gegenseitiger Verständi-
gung unter den Völkern die-
ser Welt und wusste diesen  
weiten Gedanken zu kon-
kretisieren mit den Worten, 

dass diese Welt dort sei, wo 
so geholfen wird, dass et-
was besser geworden ist. 

Heinz-Zimmermann-Stock, Kiel

*A274 www.lions-nord.de

Lions-World-Convention in Hamburg 2013 

Distrikt-Governor Hanne Krantz und der Präsident des Lions Clubs,  
Kiel, Hans-Joachim Sachau

Liebe Lions, liebe Leos, 
kommen Sie zur MDV nach 
Osnabrück! Waren Sie schon 
einmal auf einer Multi-Dist-
rikt-Versammlung? 

Wenn Sie auf diese Frage 
mit einem „Ja, aber es ist 
schon 20 Jahre her.“, „Nein, 
was soll ich da.“ oder einem 

„Nein, kann man denn da 
so einfach hin.“ antworten, 
dann möchten wir Sie ein-
laden und bitten, zur nächs-
ten Multi-Distrikt-Versamm-
lung am 21. Mai 2011 nach 
Osnabrück zu kommen! Die 
Multi-Distrikt-Versammlung 
ist die wichtigste Mitglieder-
versammlung der Deutschen 
Lions. Hier wird der Sieger 
des Musikwettbewerbs auf 
Multi-Distrikt-Ebene präsen-
tiert. Hier wird der Governor-
rat ins Amt eingeführt und 
der Haushalt des neuen 
Lionsjahres verabschiedet. 
Hier diskutieren wir wichtige 
Projekte der nächsten Jahre. 
Nur wer hier anwesend ist, 
kann mitreden und mit ent-
scheiden. Darüber hinaus 
lernen Sie Lionsfreunde aus 
ganz Deutschland kennen. 
Wenn Sie das erste Mal nach 

Osnabrück kommen, werden 
Sie von der Vielfalt der Stadt 
überrascht sein – einer au-
ßergewöhnlichen Stadt im 
Spannungsfeld zwischen 
Geschichte und Gegenwart. 
Lernen Sie die unterschied-
lichen Facetten der jungen 
Universitätsstadt kennen, 
die gleichzeitig ein bedeu-
tender Wirtschaftsstandort 
ist und als Großstadt mitten 
in einem Naturpark liegt – 
dem UNESCO Geopark 
TERRA.vita.
Für Ihre Partnerin / Ihren 
Partner gibt es daneben 
ein interessantes Begleitpro-
gramm wie beispielsweise 
den Besuch des Museum 
der Varus-Schlacht und 
des Osnabrücker Schlosses, 
eine Stadtführung, einen 
Rundgang durch Bad Essen, 
einen Ausflug zum Schloss 
Hünnefeld und vieles mehr. 
Das Rahmenprogramm bie-
tet vielfältige Veranstaltun-
gen für jeden Geschmack. 
Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bittet Osnabrück 
um frühzeitige Anmeldung, 
sodass man gegebenenfalls 
weitere Angebote arrangie-
ren kann.

Wir sind 103 Clubs in un-
serem Distrikt Nord. Pro 10 
Mitglieder hat jeder Club 
einen Delegierten und für 
einen überschießenden Rest 
von 5 und mehr jeweils ei-
nen weiteren Delegierten. 
Wir könnten sicherlich über 
300 Delegierte stellen. Os-
nabrück ist gerade einmal 
2-3 Stunden Autofahrt ent-
fernt. Seien Sie einmal da-
bei. Machen Sie sich ein 
eigenes Bild!  
Wenn genügend Lionsfreun-
de Interesse haben, organi-
sieren wir auch einen Bus 
transfer von Rendsburg und 
Hamburg. Bitte sprechen 
Sie die MDV in Ihrem Club 

an. Ihr Club-Sekretär kann  
uns dann unverbindlich die 
voraussichtliche Teilnehmer-
zahl melden. 
103 Clubs – 103 Delegier-
te – das ist unser Ziel. Wir 
würden uns über Ihre Unter-
stützung freuen. Lassen Sie 
111 Nord Präsenz zeigen, 
wie es kaum ein Distrikt zu-
vor erreicht hat. Wir sind der 
Norden, wir sind einer der 
größten Distrikte, wir sind 
stark.  
Lutz Baastrup, Kabinett 
Sekretär 2009–2011 – bei 
Fragen: ks@111n.de.

Lutz Baastrup

LC Uggelharde

A273 www.lions-nord.de

Kommen Sie zur MDV nach Osnabrück! 

Reitermaske - Varus Schlacht - mit freundlicher Genehmigung des Tou-
rismusbüro Osnabrück
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Verdienstmedaille der Bun-
desrepublik für Frau Marie-
Luise Keßeböhmer 

Am 28. September hat der 
stellvertredende Minister-
präsident Heiner Garg im 
Auftrag des Bundespräsi-
denten Frau Marie-Luise 
Keßeböhmer die Verdienst-
medaille der Bundesrepub-
lik Deutschland überreicht.
Im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde im Landeshaus 
würdigte Minister Garg ihre 
Verdienste um das Rote 
Kreuz und stellte insbeson-

dere ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Multiple-
Sklerose-Erkrankten in Kiel 
heraus.
Und hier schließt sich wie-
der der Kreis zu Lions: 
Marie-Luise Keßeböhmer 
ist die Witwe des inzwi-
schen leider verstorbenen 
LF Hans-Walter Keßeböh-
mer.
Gemeinsam mit ihm hat sie 
diese Activity des LC Kiel 
einst initiiert.

Gert Lang-Lendorff, Kiel

A278 www.lions-nord.de

Namen und Nachrichten

Verdienstmedaille der Bundesrepublik 

Der stellvertretende Ministerpräsident Heiner Garg überreicht Auf-
trag des Bundespräsidenten Frau Marie-Luise Keßeböhmer die Ver-
dienstmedaille der Bundesrepublik.

Unter den Gästen des Drei-
königstreffens in Krempe 
entdeckte man auch Lions-
freund Friedrich-Wilhelm 
Maack (89).  

Träger des Melvin Jones Or-
dens, Gründungspräsident 
des Lions Clubs Glückstadt 
(1975) und seitdem fünf-
mal Präsident seines Clubs. 
Nach allen Begrüßungs-
reden , Ansprachen, nach 
traditionell deftigem Essen 
und lebhaften Gesprächen 

an allen Tischen - bat er um 
das Wort.
Ihn bewegten zwei Dinge - 
so der erfahrene Lion. Zum 
einen plädiere er für etwas 
Abstand von der Alltags-
kleidung, denn Schlips und 
Kragen bei Clubveranstal-
tungen stünden seinen Li-
onsfreunden letztlich besser 
als Rollkragen und Jeans. 
Er sehe in den Lions eine 
"Elite der Gesellschaft" und 
wünsche sich darum eine 
angepasste Kleiderordnung.

Was ihm jedoch besonders 
am Herzen liege, sei die Auf-
nahme von Frauen in bisher 
ausschließlich männlich 
ausgerichtete Lionsclubs. 
Friedrich-Wilhelm Maack: 
"Es tut dem Clubleben gut, 
Frauen mit Format  auszu-
suchen und für den Club zu 
gewinnen."

sylvia meisner-zimmermann 
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89 und kein bisschen leise

Friedrich-Wilhelm Maack, 
Gründungspräsident LC Glück-
stadt 1975

Im August 2010 verstarb im 
Alter von 81 Jahren unser 
langjähriger Schatzmeister 
des Distrikt 111 N. 

Wir verlieren mit Diether 
Mantzel einen Lionsfreund, 
der sich vorbildhaft dem 
Lionsgedanken verbunden 
fühlte. Nie hat er sich ge-
fragt, ob er ein Amt über-
nehmen könne, er hat es 
getan.
Seit 1971 Mitglied bei Lions, 
war er Sekretär, Clubschatz-

meister, selbstverständlich 
Präsident, Kabinettsbeauf-
tragter, Zonenchairperson, 
Regionchairperson und von 
1992 bis 2002 Kabinetts-
schatzmeister. Aber auch in 
seinem Club - dem LC Lü-
becker Bucht -  war er bis 
zuletzt engagiert als Club-
schatzmeister, als Beauf-
tragter für Lions Quest und 
Sight First II. 
Er war Melvin Jones Fellow 
und zuletzt Lion auf Le-
benszeit.

In all seinen Ämtern war er 
stets menschlich, zurück-
haltend und respektvoll 
anderen Meinungen gegen-
über, aber in der Sache be-
harrlich.
Wir haben einen Freund 
und ein Vorbild verloren. 
Wir werden Diether Mantzel 
nicht vergessen.

Lutz König, Präsident 

des LC Lübecker Bucht
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Nachruf auf Diether Mantzel

Erinnerung an sonnige Tage:  
Diether Mantzel und Edith 
Endruhn
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Wenn es in den altehrwür-
digen Sälen der Hamburger 
Handelskammer nach Weih-
nachten duftet, sind die 
Lions wieder da. Alljährlich 
veranstalten die Lions Clubs 
aus Hamburg und Umge-
bung hier ihren traditionel-
len Adventsmarkt.

In diesem Jahr beteiligten 
sich 35 Lions- und 5 Leo-
Clubs mit 1.200 Mitglie-
dern und Helfern an dieser 
Wohltätigkeitsaktion. Über 
9.000 Besucher genossen 
am Ersten Advent die vor-
weihnachtliche Atmosphäre 
und drängten sich zwischen 
Holzschnitzereien, Kerzen, 
Marmeladen und selbst her-
gestelltem Gebäck an den 
38 Ständen.
Hier gab es viele Geschenk 
ideen für das Weihnachtsfest, 
Essen und Trinken für jeden 
Geschmack und vor allem 
jede Menge Spiel, Spaß und 
Unterhaltung. 150 Liter Erb-
sensuppe, 400 Würstchen, 
150 Kilogramm Gebäck, 
150 Kilogramm Wildsalami, 
50 Kilogramm Wildleber-
terrine und 2.500 Scho-
koladenweihnachtsmänner 
fanden reißenden Absatz. 
Vorleser und Geschichten-
erzähler unterhielten Eltern 
und Kinder, die für einen 
Moment ausspannen woll-
ten, und das Gewinnspiel 

„Sterntaler“, bei dem die an 
den Ständen angebrachten 
Sterne mit dem Motto „Sie 
Dich um und hilf!“ gezählt 
werden mussten, beschäf-
tigten vor allem die jüngeren 
Besucher. 
Die Gewinnerin hatte die 
115 verteilten Sterne richtig 
gezählt und konnte sich über 
den Gewinn von 300 Euro 
freuen. 
Als besonderer Besucher-
magnet erwies sich der Sig-
nierstand, an dem während 
des ganzen Tages bekannte 
Buchautoren ihre Werke 
signierten. Hier drängten 
sich die Besucher, um sich 
von Gunter Gerlach, Sybil 
Gräfin Schönfeldt, Eckart 
Kleßmann und der Kinder-
buchautorin Kirsten Boie 
eine Widmung schreiben zu 

lassen. Besonderer Andrang 
herrschte, als die bekannte 
Fernsehköchin Sarah Wiener 
ihre Bücher signierte und 
mit ihren Fans plauderte. 
Der Kontakt mit Lions ist für 
sie nichts Neues, denn sie 
hat bereits eine gemeinsa-
me Veranstaltung mit dem 
Bremer Lions Club „Gräfin 
Emma“ zugunsten eines Ko-
operationsprojekts mit ihrer 
Stiftung durchgeführt. Die 
in ihrer weihnachtlichen Ver-
kleidung allgegenwärtigen 
Losverkäufer konnten sich 
über reißenden Absatz, die 
glücklichen Gewinner dazu 
über attraktive Gewinne 
freuen.
Der Erlös des Adventsmark-
tes in Höhe von 30.000 
Euro fließt zum Teil in  
soziale Jugendprogramme, 

die von den ausrichtenden 
Clubs ausgewählt und mit 
weiteren finanziellen Mitteln 
unterstützt werden. Weitere 
Gelder fließen in die Lions-
Förderprogramme „Kinder-
garten Plus“, „Klasse 2000“ 
und „Lions Quest“. 
Ein Dauerprojekt des Ad-
ventsmarktes ist der „Ak-
tionsverein der Lions im 
Distrikt 111 N e.V.“, der 
hauptsächlich behinderten 
und sozial benachteiligten 
Jugendlichen den Einstieg 
in die Arbeitswelt erleich-
tert. Außerdem unterstützt 
er vielfältige Projekte für ju-
gendliche Randgruppen im 
Großraum Hamburg.

Jan Heitmann, Hamburg-Altona, 
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Hamburger Adventsmarkt ein voller Erfolg

35 Lions- und 5 Leo-Clubs freuen sich über 30 000 Euro

Lange Weile gab´s nicht: An den Ständen herrschte reger Andrang
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Am 30.10.2010 trafen sich Grün-
dungsmitglieder, Freunde und Ver-
wandte, aktuelle und ehemalige Mit-
glieder sowie Gönner des Lions Clubs 
Bad Schwartau, um das 20-jährige 
Bestehen zu feiern.

Wir feierten im Haus Royal in Trave-
münde, in dem auch schon die Grün-
dungsfeier in einem würdigen Rahmen 
stattgefunden hatte.
Unter den Feiernden durfte unser 
Präsident Michael Holthaus unseren 
Gründungspräsidenten Hans-Werner 
Fehling sowie viele weitere Gründungs-
mitglieder begrüßen. Zudem freuten 
wir uns über die Teilnahme von Region 
Chairman Dieter Laarmann und zahl-
reichen Freunden der umliegenden Li-
ons Clubs sowie des neu gegründeten 
Leo Clubs Lübeck.

Die Gastredner DG Hanne Krantz und 

Bürgermeister Gerd Schuberth ließen 

es sich nicht nehmen, das soziale En-

gagement unseres kleinen Clubs zu 

loben.

Über die Jahre gesehen haben wir mit 

unseren Activities über 60.000,00 

Euro eingenommen und damit viele 

gemeinnützige Zwecke unterstützt.

Zum Anlass unseres Jubiläums hatten 
wir uns entschlossen, dem Sozialwerk 
Bad Schwartau eine nahmhafte Ein-
zelspende zukommen zu lassen. Der 
Betrag in Höhe von 5.000,00 Euro 
wurde dem Projekt "Die Insel" gespen-
det. Dieses Projekt kümmert sich um 
verhaltensauffällige Schüler an einer 
Schule in Bad Schwartau.
Zudem ließen wir ebenfalls den Erlös 
unserer Farbtombola dem Sozialwerk 
zukommen.
Wir werden am 25.Februar 2011 un-
ser traditionelles Rathauskonzert im 
Lübecker Rathaus durchführen, um 
auch weiterhin aktive Lions zu sein.

Marco Möller

Sekretär LC Bad Schwartau
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20 Jahre Lions Club Bad Schwartau

DG Hanne Krantz und Präsident Michael  
Holthaus
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„Vision des Friedens“– so lautete 
2010 das Motto des Friedensplakat–
Wettbewerbs bei Lions Clubs Inter-
national.

Schulleiter und ihre Kunstlehrer 
über das internationale Lions–Ju-
gend–Projekt zu informieren, sie 
dafür zu begeistern und zur Teil-
nahme zu bewegen, das bedeutete 
eine Menge Arbeit für alle Clubbe-
auftragten in Schleswig-Holstein, 
Hamburg und nördlichem Nieder-
sachsen. Allen Lionsclubs im Nor-
den, die daraufhin die Patenschaft 
für eine oder sogar zwei Schulen 
übernommen haben, gilt an dieser 
Stelle besonderer Dank.
Wieder einmal hatte es die Jury 
nicht leicht, unter den vielen einge-
reichten, wunderbaren  Werken die 
allerbesten herauszufinden und die 
Gewinner  zu benennen. Auf den 
Fotos kann man die Siegerplakate 
bewundern.

Rund 800 Schülerinnen und Schü-
ler haben allein in unserem Distrikt 
am diesjährigen Wettbewerb teil-
genommen - ein Rekord! Mit ihren 
kunstvollen Malergebnissen haben 
sie ein Zeichen für den Frieden ge-

setzt.
Der Friedensplakat–Wettbewerb von 
Lions Clubs International wurde 
1988 ins Leben gerufen. Alljährlich 
nehmen weltweit rund 350 000 
Kinder daran teil. Dieser Wettbe-
werb bietet Lions Clubs eine hervor-
ragende Möglichkeit, mit Schülern 
in ihren Gemeinden zusammenzuar-
beiten, sie dabei auf die Bedeutung 
von Frieden, Toleranz und interna-
tionale Verständigung aufmerksam 
zu machen.
Der Wettbewerb fordert Kinder im 
Alter von 11 bis 13 Jahren heraus, 
über Frieden nachzudenken. Sie 
können dabei kreativ ausdrücken, 
was Frieden für sie persönlich be-
deutet und anschließend ihre eige-
nen Vorstellungen von Frieden mit 
anderen teilen.
Es wäre schön, wenn sich zukünftig 
noch mehr Lions Clubs an diesem 
großartigen Wettbewerb beteiligen, 
denn aller Einsatz wird mit viel 
Freude belohnt!
Welch hohen Stellenwert 
dieses Jugendprojekt von  
Lions Clubs International hat – und 
das nicht nur in den USA – zeigt 
sich jedes Jahr auf´s Neue bei der 
LCIC, der Weltkonferenz aller Lions. 
Dort findet dann ein großer Informa-
tionsstand viel Beachtung, an dem 
man das Siegerplakat und die 23 
Merit-Award-Gewinner-Plakate (2. 
Plätze) betrachten kann. Besonde-
ren Zulauf hat dieser Stand dann, 
wenn der junge Weltsieger oder die 

-siegerin ihre reproduzierten Poster 

signieren. In Sydney waren es rund 
80 Interessienten, die geduldig in 
der Schlange standen, bis sie ihr 
signiertes Exemplar käuflich erwer-
ben konnten.
Als einziger Distrikt veranstaltet 
111N neben dem internationalen 
Friedensplakat-Wettbewerb einen 
ebensolchen für Förderschulen. Un-
ser Distrikt Governor Hanne Krantz 
hat diesen Friedensplakat-Wettbe-
werb für Förderschulen ins Leben 
gerufen.
Der Abgabetermin für Werke aller 
Art von Schülerinnen und Schülern 
mit geistiger Behinderung (ohne Al-
tersbegrenzung oder andere Vorga-
ben) – ist der 28. Februar 2011.
Auch hier heißt das Motto „Vision 
des Friedens“. Noch können sich 
alle Clubs bemühen, Förderschulen 
für die Teilnahme zu gewinnen.In-
formationen:
Mechthild Walterspiel, Kabinettbe-
auftragte Jugend-Friedensplakat-
Wettbewerb
E-mail:
mw@walterspiel-mechthild.de

Mechthild Walterspiel
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1. Preis Emelie Jacobs Gym Schwarzenbek

"Vision des Friedens"

2. Preis Evindar Temel JPE-Realschule 
Winsen/Luhe

3. Preis Ida-Fleur Pikrot Gym Johannneum 
HH
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Itzehoe / Kilimanjaro (lb). 

Die Sonne strahlt, das Ther-

mometer zeigt plus 26 Grad 

Celsius. 

Und dennoch sieht auch Dr. 
Mchikirwa Senzota Msina 
Schnee, wenn sie aus dem 
Fenster des „Kilimanjaro 
Christian Medical Centre“ 
schaut: Auf dem Kilimanjaro, 
dem höchsten Gebirgsmas-
siv Afrikas, liegt auch im jet-
zigen Hochsommer Schnee. 
Viele Menschen können den 
aber nicht sehen – sie sind 
blind. Das soll sich nun än-
dern, auch Dank der Hilfe 
aus dem weit entfernten  
Itzehoe.
Wie bereits bei der 50-Jahr-
Feier des Lions Club Itzehoe 
im Januar angekündigt, wird 
der Club die Ausbildung ei-
nes Augenarztes finanzieren. 
Über 15.000 Euro kamen 
damals beim Benefiz-Ball 
an Spendengeldern schon 
zusammen, weitere 10.000 
Euro stehen ebenfalls aus 
anderen Aktivitäten der „It-
zehoer Löwen“ zur Verfü-
gung. „Somit fehlen uns in 
den kommenden drei Jahren 
noch 10.000 Euro, um die 
Facharztausbildung finan-
zieren zu können“, bilanziert 
der zuständige Club-Beauf-
tragte, Joachim Fuhlendorf.
Seit kurzem hat die Spen-
denaktion nun auch ein Ge-
sicht: Dr. Mchikirwa Senzota 
Msina. Die 31jährige Medi-
zinerin stammt ursprünglich 
aus Tansanias Hauptstadt 
Dar es Salaam, ist verheira-
tet und arbeitet derzeit am 

„Kilimanjaro Christian Medi-
cal Centre“ in Moshi. 
Die Freude über das Stipen-
dium aus Itzehoe war rie-
sig am Fuße des Kibo, des 
höchsten Berges auf dem 
afrikanischen Kontinent:  

„I promise to work hard and 
pass my studies and become 
a help to my society and 
country in general”, schreibt 
die angehende Augenärztin – 
sie werde hart dafür arbeiten 
ihr Studium abzuschließen, 
um den Menschen in ihrem 
Land helfen zu können.
Der Kampf von Lions Inter-
national gegen die weltweite 
Blindheit unter dem Titel 

„SightFirst“ hat Tradition: 
„SightFirst“ ist eine inter-
nationale Langzeitactivity 
der Lions zur Bekämpfung 

von vermeidbarer Blindheit. 
Immer noch sind mehr als 
37 Millionen Menschen von 
starker Sehbehinderung oder 
sogar Erblindung betroffen. 
Davon leben zirka 90 Prozent 
in den sogenannten Entwick-
lungsländern. Zwölf von 15 
Menschen müssten aber gar 
nicht blind sein, wenn Sie 
geeignete Hilfe bekämen. 
Lions haben diese Proble-
me schon vor Jahrzehnten 
erkannt. Die deutschen  

„Löwen“ haben für ihre Pro-
jekte zur Verhütung von 
Blindheit seit 1992 über 
das Hilfswerk der deutschen 
Lions (HDL) schon mehr als 
15 Millionen Euro bereit ge-
stellt. Weitere Informationen 
gibt es auch im Internet auf 
des Seiten vom HDL unter 

www.lions-hilfswerk.de.
Dr. Mchikirwa Senzota Msi-
na wird nun an der „Tumaini 
University“ in Moshi, Tan-
sania, ihr vierjähriges Fach-
arztstudium absolvieren. 
Kosten: 35.000 Euro – nach 
Abzug der Bundeszuschüsse 
aus dem Berliner Entwick-
lungshilfeministerium. 
Wer die Itzehoer Lions bei Ih-
rer Hilfe unterstützen möch-
te, zahlt seine Spende ein 
auf das Konto des Lions Club 
Itzehoe bei der Sparkasse 
Westholstein (BLZ 222 500 
20) mit der Nummer 84 68 
99 39. Verwendungszweck: 
Augenarzt. 

Lars Bessel, Itzehoe
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Lions kämpfen gegen die Blindheit
Dr. Mchikirwa S. Msina aus Tansania erhält Stipendium vom LC Itzehoe

Dr. Mchikirwa Senzota Msina (re.) aus Tansania erhält ein Stipendium des Lions Club Itzehoe, um eine Facharztausbil-
dung zur Augenärztin absolvieren zu können. Foto:Dr. Mchikirwa Senzota 
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Neumünster – in der ausver-
kauften Stadthalle verfolg-
ten rund 7oo Zuhörer die  
„Lions-Music-Night“ des Li-
ons Clubs Neumünster und 
waren begeistert.

Was hier 15 junge Talente 
präsentierten, das war Hör-
genuss vom Feinsten. Dr. 
Christian Schulz, langjähri-
ger Konzertorganisator und 
Moderator der Neumünste-
raner Konzertreihe „Lions-
Classic-Night“ hatte das mu-
sikalische Konzept geändert 
und traf nun mit der neuen 

„Lions-Music-Night“ ganz ins 
Schwarze: Fast vier Stunden 

lang erlebten die hingerisse-
nen Besucher hochkarätige 
junge Musiker, die wie Profis 
agierten und einen Lecker-
bissen nach dem nächsten 
servierten.
Dr. Christian Schulz zum 
jungen Schlagzeuger: „Hier 
kommt unser Shooting-Star! 
Levi - komm, hau rein!“ Das 
ließ sich Levi Petersen (12) 
nicht  zweimal sagen und 
präsentierete seine Eigen-

komposition „Fantasiereise“ 
absolut lässig und präzise. 
Bereits vier Jahre spielt der 
Zwölfjährige Schlagzeug, 
und später will er Musiker 
werden.
Levi ließ es nicht nur mäch-
tig krachen, er zeigte auch in 
einer groovigen Session mit 

„Take Five“ viel Rhythmusge-
fühl und - erhielt tobenden 
Applaus.
Hinter allen gelungenen mu-
sikalischen Präsentationen 
steckt viel Arbeit, jahrelan-
ges, hartes Üben. Alle Mit-
wirkenden der „Lions-Mu-
sic-Night“ hatten bereits auf 
bundesweiter und regionaler 
Ebene diverse Preise abge-

sahnt und erhielten zum Teil 
bereits Stipendien. Lennart 
Eisbrenner riss mit „Boule-
vard of Broken Dreams“ von 
Green Day das Publikum zu 
Jubelstürmen hin.
Den Vogel schossen aber die 
Profis ab: Franca Leona Cor-
nils, die bereits an der Ham-
burger Staatsoper arbeitet, 
beherrscht ihre Querflöte 
virtuos. Die Geigerin Lisa 

Taiyang Liu (18) wirbelte 
leidenschaftlich durch zwei 
Stücke von Mozart und Men-
delssohn-Bartholdy - Bruder 
Leonard Fu erwies sich bei 
Musik von Saint-Saens und 
einer Zigeunerweise als Teu-
felsgeiger. Beide wurden auf 
Bundesebene bei „Jugend 
musiziert“ als hoch begabt 
eingestuft und dürfen auf al-
ten flämischen Geigen spie-
len, historischen Instrumen-
ten von immensem Wert.

Als Zugabe „mit Biss“ insze 
nierten Finja Harder (18) und 
Musical-Student Christian 

Funk (20) die „Totale Fins-
ternis“ aus „Tanz der Vampi-
re“ - und das sehr dramatisch.  
Alles für den guten Zweck:
12 000 Euro kamen an 
diesem Konzertabend zu-
sammen. Der Lions Club 
Neumünster hat die Akti-
on „Kinder sehen“ ins Le-
ben gerufen. In einer ersten 
Maßnahme sollen jetzt be-
dürftige Schulanfänger mit 
kindgerechten Brillen ver-
sorgt werden.

Dr. Chrsistian Schulz/ Gabrie-

le Vaquette, LC Neumünster

Fotos: Gabriele Vaquette
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„Lions Music Night“ - ein voller Erfolg

15 junge Talente und 700 Zuhörer in der Stadthalle neumünster

Das Organisationsteam der "Music Night", Rolf Wagner, Dr. Christian 
Schulz und Uwe Honsberg (v.li.)

Levi Petersen (12), Schlagzeuger, überraschte mit einer Eigenkompositi-
on, mit „Fantasiewelten“

Lennart Eisenbrenner riss das Publikum mit.
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Mit Ehrungen im Doppelpack endete 
das Jahr 2010 im Lions Club Lü-
becker Bucht: Präsident Lutz König 
erhielt die lebenslange Mitgliedschaft 
als Dank und Anerkennung für mehr 
als 30 Jahre Arbeit und Einsatz für 
den Club. Schatzmeister Jürgen Stru-
we wurde zum Melvin Jones Fellow 
ernannt. 
Distrikt-Governorin Hanne Krantz wür-
digte Struwes langjährigen engagier-

ten Einsatz für den Club und seine 
humanitären Ziele. Besonders hob 
sie seine Idee hervor, an der neuen 
Strandpromenade des Badeortes 
Scharbeutz moderne Fitnessgeräte 
aufzustellen, sowie seine beharrliche 
Arbeit, den Vorschlag zusammen mit 
der Gemeinde und der Kurverwaltung 
umzusetzen. Das Ergebnis: Die Geräte 
stehen jetzt auf dem neu geschaf-
fenen „Lionsplatz“ und werden von 
Gästen wie Einheimischen eifrig 
genutzt.
Jürgen Struwe (61), aktuell Club-
Schatzmeister und Zonen-Chairman, 
ist neben Club-Gründungspräsident 
Gerhard Ehrke, Peter Danzeglocke 
und Lutz König der vierte Melvin 
Jones Fellow im Club. Ein fünfter Trä-
ger der Auszeichnung war der kürzlich 
verstorbene langjährige Schatzmeister 
Diether Mantzel. 
Lutz König (62), Club-Präsident 
2010/11 und Kabinett-Schatzmeister 
seit 2002, wurde mit der Life Mem-

bership geehrt für mehr als 30 Jahre 
lange engagierte Arbeit für die Lions 
Organisation, ihre Ziele und Werte. 

„Lutz König hat entscheidend dazu 
beigetragen, in den Gemeinden an der 
Lübecker Bucht die Ziele der Lions 
Clubs zu verwirklichen, Menschen zu 
helfen und ihre Lebensverhältnisse zu 
verbessern“, sagte Disict-Governorin 
Krantz.

RÜDIGER WENZEL, LÜBECKER BUCHT
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Am Dienstag, dem 14. Dezember 2010 

trafen sich die Pinneberger Lions mit 

Ihren Damen zur traditionellen Weih-

nachtsfeier in den festlich geschmück-

ten Räumen des Hotel „Cap Polonio“ in 

Pinneberg. 

Nachdem Präsident Wolfgang Stiewe 
die Lionsfreunde begrüßt hatte, wur-
den District Governor Hanne Krantz 
und LionsQuest-Beauftragte Britta Pe-
tersen herzlich willkommen geheißen. 
Ihr Besuch hatte einen ganz beson-
deren Anlass: Lionsfreund Johannes 
Schumann, letztes Gründungsmit-
glied des LC Pinneberg, wurde für sei-
ne langjährige, verlässliche Arbeit mit 
dem Melvin-Jones-Fellowship-Award 

ausgezeichnet. Neben verschiede-
nen Ämtern ist Lionsfreund Johannes 
Schumann seit 1999 bis heute als 
LionsQuest-Beauftragter sehr erfolg-
reich tätig. So konnten unter seiner 
Federführung bisher 11 Einführungs-
Seminare mit 281 Teilnehmern sowie 
6 Aufbau-Seminare mit 118 Teilneh-
mern erfolgreich durchgeführt werden. 
Bereits für Februar 2011 sind weitere 
Seminare mit 45 Teilnehmern geplant. 
Nachdem LF Johannes Schumann die 
Auszeichnung von DG Hanne Krantz 
überreicht wurde, erfolgte das festliche 
Essen und es schlossen sich noch an-
geregte Gespräche an. Umrahmt wur-
de der Abend durch musikalische Dar-
bietungen der Musikschule Pinneberg. 
Die Pinneberger Lions sind stolz auf LF 

Johannes Schumann und hoffen auf 
ein noch langes Engagement in Sachen  
LionsQuest, so die Lionsfreunde im 
Club.

Dieter Sammann, Pinneberg
A263 www.lions-nord.de

Namen und Nachrichten

Lübecker Bucht - Ehrungen im Doppelpack

Lutz König (62), Club-Präsident 2010/11 
und  Kabinett-Schatzmeister seit 2002, 
wurde mit der Life Membership geehrt

Jürgen Struwe (61), aktuell Club-Schatz-
meister und Zonen-Chairman, ist  der vierte 
Melvin Jones Fellow im Club

Mit hoher Auszeichnung: Johannes Schu-
mann, daneben Distrikt Governor Hanne 
Krantz und Präsident Wolfgang Stiewe 
(v.li.)

Melvin-Jones-Fellowship-Award
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 „Lions Nord“ freut sich über die vie-
len Berichte und Fotos, die aus den 
Clubs unseres Distrikts inzwischen 
bei der Redaktion eingehen. Wie 
man Texte und Bilder unter „Mitglie-
derzeitschrift“ einstellt, haben auch 
schon die meisten PR-Beauftragten 
erfolgreich ausprobiert.
Um Ihre Arbeit zukünftig zu erleich-
tern und die Gewissheit zu erhöhen, 
dass Ihre Artikel und Fotos auch an-
genommen und gedruckt werden,– im 
folgenden ein paar kleine Tipps.

Fotos:
• Bitte suchen Sie Fotos aus, auf  
	 denen Ihre Clubfreunde (oder 
	 Künstler, Sportler, Sponsoren) „in 
	 action“ zu sehen sind – mit eindeu- 
	 tiger Botschaft und als direkte Be- 
	 bilderung Ihres Textes. Bitte keine- 
	 „Scheck-Fotos“, die haben wir alle 
	 schon so oft gesehen.
• Schreiben Sie bitte bei den Bildun- 
	 terschriften die Vornamen der abge- 
	 bildeten Personen aus, vergessen 
	 Sie nicht die Titel, falls vorhanden, 
	 und geben Sie die Reihenfolge an 
	 (zum Beispiel: vorne, v.li.).
• Nennen Sie bitte den Namen der  
	 Fotographen.

Texte:
• Alles Wichtige kommt nach vorne 
	 an den Anfang des Textes: wer, was, 
	 wann, wo und mit welchem Ziel und/ 
	 oder Erfolg.
• Sparen Sie bitte nicht mit sinnge- 
	 benden Absätzen

• Zahlen unter 12 als Wörter
• Gewohnte Abkürzungen bitte aus- 
	 schreiben -> zum Beispiel, zur Zeit, 
	 eventuell, unter anderem
• Im Text bitte Distrikt Governor statt 
	 DG, Präsident statt P und so fort.
• Für die Überschriften bitte etwas 
	 „Knackiges“, was Ihre Berichte auf 
	 den Punkt bringt und den potentiel- 
	 len Leser neugierig macht.
• Für die Bildunterschriften etwas Kur- 
	 zes, Aussagekräftiges nehmen.
• Finden Sie im neuen „Lions Nord“ 
	 Texte und Bilder, die Sie in Qualität 
	 und Wirkung so richtig ansprechen 
	 und – lassen Sie sich anstecken.

Artikel: 
• Es hat sich eingebürgert, dass man- 
	 che schreibfreudigen Clubs mehrere 
	 Artikel für eine Ausgabe einreichen.  
	 Unsere Seitenzahl ist allerdings 
	 begrenzt – eine Frage der Anzahl ge- 
	 schalteter Anzeigen. Bitte – so weit 
	 möglich - „good news“ sammeln und 
	 in einem Artikel zusammenfassen. 
	 In der Kürze liegt die Würze!
• Und bitte - keine Vorankündigungen 
	 schicken, auch wenn sie noch so 
	 lecker machen. Nutzen Sie dafür den 
	 Lions-Veranstaltungskalender und 
	 senden uns Ihren Bericht im  
	 Anschluss.
Auf gute Zusammenarbeit!
Herzlich, 
Ihre Sylvia Meisner-Zimmermann

Chefredakteur 

„Lions Nord“

12 Tipps für PR-Löwen

Schnee und Eis konnten die acht 
Hamburg-Billetaler Lionsfreunde 
nicht daran hindern, am Heiligabend 
von 10 bis 14 Uhr auf dem Berge-
dorfer Markt an ihrem Stand 90 Liter 
Glühwein – mit und ohne Schuss aus-
zuschenken. Mit dem Erlös wollten 
sie einer Familie in der Nachbarge-
meinde Wentorf eine Freude bereiten, 
die kürzlich ein schlimmes Schicksal 
ereilte. 
Die 36jährige Mutter wurde von ihrem 
Ex-Mann (41) zusammengeschlagen, 
dabei so schwer verletzt, dass sie 
lange Zeit im Koma lag und auf der 
Intensivstation bleiben musste. Der 
Täter kam in Untersuchungshaft.
Um die beiden Kinder Jan (7) 
und Felix (16) kümmert sich jetzt  

die Großmutter.
Von dem Verkauf des Glühweins  
kamen 1000 Euro zusammen, Präsi-
dent Dr. Helmut Corterier stockte die 
Summe auf 2000 Euro aus der Förder-
kasse auf und sagte: „Wir alle freuen 
uns, dass wir mit diesem Beitrag der 
Familie zum Fest etwas helfen kön-
nen und wünschen der Mutter baldige  
Genesung.“

(Anmerkung des Verfassers: Die Na-
men der Kinder wurden geändert.)

Hans-Jürgen Böckel,

LC Hamburg-Billetal

*A276 www.lions-nord.de

Glühweinverkauf für Jan und Felix 

Region 1
Region-Chairperson: Paul-Josef Friese
E-Mail: rch1@111n.de

Zone I

LC Hamburg, LC Hamburg-Alster, LC 
Hamburg-Billetal, LC Hamburg-Fontenay, 
LC Hamburg-St. Pauli, LC Hamburg-
Hammaburg, LC Hamburg-Hammonia, LC 
Hamburg-Waterkant, LC Web-Serve-Nord

Zone-Chairperson: Constanze Leißling
E-Mail: zch11@111n.de

Zone II

LC Hamburg-Finkenwerder, LC Hamburg-
Harburg Hafen, LC Hamburg-Harburger 
Altstadt, LC Hamburg-Harburger Berge, LC 
Hamburg-Nordheide, LC Hamburg-Rosen-
garten, LC Hamburg-Süderelbe, LC Jeste-
burg, LC Lüneburg, LC Lüneburg-Illmenau, 
LC Winsen/Luhe

Zone-Chairperson: Andreas Buß
E-Mail: zch12@111n.de

Zone III

LC Hamburg 67, LC Hamburg-Airport, 
LC Hamburg-Hansa, LC Hamburg-Ho-
heneichen, LC Hamburg-Oberalster, LC 
Hamburg-Sachsenwald, LC Hamburg-
Uhlenhorst, LC Hamburg-Walddörfer, LC 
Hamburg-Wandsbek

Zone-Chairperson: Dr. Eckhard Bosselmann
E-Mail: zch13@111n.de

Zone IV

LC Hamburg-Altona, LC Hamburg-Bellevue, 
LC Hamburg-Blankenese, LC Hamburg-13, 
LC Hamburg-Elbufer, LC Hamburg-Har-
vestehude, LC Hamburg-Klövensteen, LC 
Hamburg-Moorweide

Zone-Chairperson: Frank Thiemann
E-Mail: zch14@111n.de

Freude über guten Glühweinabsatz: Das 
Team der LF Hamburg-Billetal und  fleißi-
ge Helferinnen: v.l. Peter Aue, Clarissa, 
Dr. Helmut und Katrin Corterier, Prof. 
Oskar Faix und Dr. Jürgen Bowien.



16 Club-Nachrichten, Region 1

Fröhlich kamen die Kinder in der 
Schule Arnkielstrasse in die große Kü-
che, denn dort sollte gleich der Koch-
kurs losgehen, geleitet von Günter 
Diehr und seinen Helferinnen Chris-
ta Schrotters-Wedemeyer und Ursula 
Hartwig. Das ist so üblich und macht 
allen Beteiligten offensichtlich großen 
Spaß.
Doch dieser Montag im Dezember war 
in gewisser Weise etwas Besonderes: 
Der Lions-Club Klövensteen, vertreten 
durch seinen Präsidenten Dr. Carsten 
Lohmann und Projektkoordinatorin 
Bettina Riemer, überreichten einen 
Scheck in Höhe von 3500.- Euro an 

Schulleiter Thorten Bräuer und Han-
nelore Menzel vom ASB für das Pro-
jekt „Handwerk macht Schule“.
Dies Projekt wird seit Jahren vom LC 
HH Klövensteen aktiv unterstützt, da es 
sich um ein generationübergreifendes 
soziales Projekt handelt. Frau Menzel 
von der ASB-Zeitspenderagentur hat 
mit der Schule drei Schwerpunkte: Ko-
chen/Backen (Vollkornbäcker Thomas 
Effenberger), Elektrotechnik (Günter 
Haferkorn) und Holztechnik (Eberhard 
Swiderski und Hans Peter Kinadeter) 

eingerichtet, unter denen die Schüler 
im Wahlpflichtbereich wählen können. 
Bemerkenswert ist vielleicht, dass die 
Kochkurse auch von vielen Jungen 
ausgesucht werden.
Auch in den Bereichen Elektro- und 
Holztechnik konnte man die gute 
Stimmung und den Spaß unter den 
Handwerkern und den Schülern deut-
lich spüren.

Hans-Jürgen Böckel, Hamburg-Billetal

*A279 www.lions-nord.de

Mit einer 1000-Euro-Spende für die 
Jugendarbeit bedankten sich Präsident 
Dr. Helmut Corterier und Organisator 
Hans-Jürgen Böckel bei der Vorsitzen-
den des Kirchenvorstandes, Johanna 
von Rennes. Sie hatte es möglich ge-
macht, in ihren Räumen den Königs-
berger Domchor in der St. Johannes 
Kirche auftreten zu lassen. Bei freiem 
Eintritt gab es für viele Musikfreunde 
einen besonderen Hörgenuss.
Johanna von Rennes und der stellver-
tretende Vorsitzende im Jugendaus-
schuss David Pfarr (18) freuten sich 
sehr über diese Spende und planen 
schon, wie sie eingesetzt werden 
könnte. „Dieser Betrag ist für uns ein 
vorgezogenes Weihnachtsgeschenk, 
und er hilft uns bei einigen wichtigen 
Vorhaben: Erhöhung der Stundenzahl 
bei der Jugendarbeit, bei Wochen-
endangeboten und Gruppenfreizeiten. 
Nicht zuletzt kommt das Geld auch 
dem Jugendkeller und dem nächsten 

Jugendaustausch mit Taizé 2011 zu 
gute. Da unsere Kirchengemeinde St. 
Johannes rund 800 Jugendlichen im 
Alter von 13 bis 20 Jahren eine Hei-

mat bietet, sind wir für finanzielle Un-
terstützungen immer sehr dankbar.“

Hans-Jürgen Böckel, Hamburg-Billetal

*A266 www.lions-nord.de

1000 Euro für die Jugendarbeit 

Präsident Dr. Helmut Corterier, Organisator Hans-Jürgen Böckel danken Johanna von Rennes und 
David Pfarr

Handwerk macht Schule

Das gesamte Team "Küche"

Kinder bei der Arbeit
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Region 2
Region-Chairperson: Hans Jürgen Frahm
E-Mail: rch2@111n.de

Zone I

LC Föhr, LC Husum, LC Husum-Goeshar-
de, LC Husum-Uthlande, LC Südtondern/
Nordfriesland, LC Sylt

Chairperson: Dieter Schramm
E-Mail: zch21@111n.de

Zone II

LC Angeln, LC Flensburg, LC Flensburg-
Alexandra, LC Flensburg-Fördestadt, LC 
Flensburg-Schiffbrücke, LC Uggelharde

Chairperson: Wolfgang Hügelmann
E-Mail: zch22@111n.de

Zone III

LC Eckernförde, LC Eckernförder Bucht, 
LC Kappeln, LC Nortorf, LC Rendsburg, LC 
Rendsburg-Königsthor, LC Schleswig

Chairperson: Sylvia Meisner-Zimmermann
E-Mail: zch23@111n.de

Nutzen Sie die Wirkung des Besonderen:

Meisterhafte Sonderanfertigungen aus Marzipan

mit hohem Aufmerksamkeitswert und 

einzigartigem Charakter. Von Ihrem 

Firmenzeichen bis zur Nachbildung Ihrer 

Produkte aus Marzipan, vom Messe-Give-Away 

bis zum Weihnachtsgeschenk. Auch 

repräsentative Geschenkkartons werden

nach Ihren Vorstellungen von uns liebevoll befüllt.

J. G. Niederegger GmbH & Co. KG
Firmenkunden, Präsenteservice
Zeißstraße 1–7 · 23560 Lübeck

Tel. 0451/53 01-193-194 · Fax 0451/53 01-297
www.niederegger.de · info@niederegger.de

Individuelle Marzipan-Kunst

Was engagierte Mitmenschen mit 
Spenden und Erlösen machen?
Ob Konzert oder Kabarett, ob Tombo-
la oder Adventskalender-Verkauf: Das 
ganze Jahr über hat der Lions-Club 
Husum-Goesharde Einnahmen aus 
seinen unterschiedlichsten Aktivitä-
ten. Die Mitglieder des Clubs setzen 
alle Energie ein, um durch möglichst 
viel Eigenleistung möglichst viel von 
ihren Einnahmen für gute Taten zur 
Verfügung stellen zu können.

Weil ein Teil dieses Geldes aus Spen-
den stammt, hat der Club erstmalig 
in diesem Jahr einige Basiswerte ver-
öffentlicht. Der LC Husum-Goeshar-
de sieht sich in der Verantwortung 
für die anvertrauten Gelder und will 
durch mehr Transparenz noch mehr 
Vertrauen gewinnen und das vorhan-
dene stärken. Lesen Sie weiter....

Uwe Nissen

für LC Husum-Goesharde

A261 www.lions-nord.de

Einfach klasse für die Kasse 

Liebe Lions Freunde und Leos, 
wir stellen uns als SDL Stiftungsbe-
auftragte für den Distrikt 111N vor. 
Rainer Donath und Olaf Glaubitz 
aus dem Lions Club Jesteburg set-
zen sich ab sofort für die Ziele der 
Lions-Stiftung in unserem Distrikt 
ein. Rainer wird in dieser Aufgabe 
als Stiftungsberater fungieren, da 
er in seiner Tätigkeit für die Fürst 
Fugger Bank umfassende Erfahrun-
gen in diesem Bereich gesammelt 
hat. Olaf wird sich mit seiner Ex-
pertise als Marketingberater um den 
Aufbau des Bekanntheitsgrades der 
Stiftung bemühen.
Wir bieten Vorträge und suchen Sie!
Um die Stiftung zunächst in den 
eigenen Reihen der Lions und Leos 
bekannt zu machen, planen wir Vor-
träge in den einzelnen Clubs. Hier-
für suchen wir für jede Region im 
Distrikt je zwei Erbrechtsberater/in-
nen aus dem Umfeld der Rechtsbe-
ratung und Steuerberatung – wenn 

möglich aus den Clubs.
Die Erbrechtsvorträge werden dann 
durch Rainer Donath oder Olaf 
Glaubitz ergänzt, damit auch Infor-
mationen zur Stiftung gegeben und 
Fragen beantwortet werden können. 
Unsere ersten zwei Erbrechts-Lions 
haben wir bereits gewinnen können: 
Es sind die Rechtsanwälte Dr. Mat-
thias Baus aus dem LC Hamburg 
Hammonia und Stefan Palaschinski 
aus dem LC Jesteburg.
Informationen zur Stiftung gibt es 
unter www.lions-stiftung.de. Inte-
ressenten für den Vortrag oder die 
Aufgabe als Erbrechtsberater wen-
den sich bitte an Olaf Glaubitz: glau-
bitz@marketing-advisors.de, Mobile 
0173 35 25 042.
Für Fragen und Anregungen zum 
Thema Stiftung der Deutschen Li-
ons stehen wir Euch gerne zur Ver-
fügung.

Rainer Donath, Olaf Glaubitz
LC Jesteburg

www.lions-nord.de

Stiftungsbeauftragte der SDL 
(Stiftung der Deutschen Lions)

Olaf Glaubitz Rainer Donath 
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Kindern in der Adventszeit eine täg-
liche Freude bereiten und die Span-
nung vor dem großen Fest erhöhen – 
das wollen alle Adventskalender. Die 
Adventskalender der Husumer Lions 
Clubs Uthlande und Goesharde dienen 
zusätzlich den ehrenamtlich tätigen 
Clubmitgliedern, Kindern das ganze 
Jahr über zu helfen. Die Präsidenten 
der beiden Husumer Serviceclubs, 
Isolde Brendler und Dirk Albrecht, 
stellten den diesjährigen Adventska-
lender ihrer Organisationen vor. Deren 
Erlöse werden besonders zur Förde-
rung von Kindern unserer Region ein-
gesetzt.
Schon im fünften Jahr in Folge be-
ginnt der Verkauf der künstlerisch 
anspruchsvollen Kalender in vielen 
Buchhandlungen, Supermärkten, 
medizinischen Praxen und Fachge-
schäften in Husum. In diesem Jahr 
hat der Schobüller Künstler Ullrich 
Lindow das Motiv gestaltet. Er hat es 
ursprünglich als neues Farbglasfens-
ter in der Sankt-Rochus-Kirche in In-
senborn in Luxemburg geschaffen. Für 
den Kalender wurden Format und Um-
rahmung ergänzt.
Die Adventskalender der beiden Husu-
mer Lions Clubs zeichnen sich stets 
durch künstlerisch anspruchsvolle 
Motive aus. Darum sind sie für viele 
Käufer zum begehrten Sammlerobjekt 
avanciert. Die Kalender landen dann 
am Weihnachtstag nicht im Altpapier-
Container, sondern finden einen Eh-

renplatz im Wohnzimmer oder im Kar-
ton der kunstvollen Weihnachtskrippe.
Doch auch die Chance, einen wertvol-
len Preis zu gewinnen, bietet einen 
starken Anreiz, sich für diesen Ka-
lender zu entscheiden. Der 1. Preis 
in diesem Jahr wird die Kurzreise für 
eine Familie mit einer Luxusfähre 
von Kiel nach Oslo und zurück sein. 
Aber auch alle anderen Preise sind 
hochwertige Gewinne von zahlreichen 
Sponsoren, die die Hilfsaktion der Li-
ons unterstützen. „Ohne diese zum 
Teil äußerst großzügige Hilfe“, so die 
beiden Präsidenten, „wäre diese Hilfs-
aktion für Kinder und ihre Familien in 
unserer Region nicht zu leisten“. 
Nach dem Druck werden die Kalen-
der in Heimarbeit durch Mitglieder 
der beiden Clubs geklebt und für den 
Verkauf vorbereitet. Das erledigen die 
Clubmitglieder in ihrer Freizeit ebenso 

wie die Auslieferung an die Verkaufs-
stellen und ihre eigenen Verkaufsakti-
onen in den Edeka-Märkten in Husum 
und Dreimühlen. Der Verkaufspreis 
bleibt bei 5 Euro. Die Husumer Lions 
erhoffen sich von ihrer diesjährigen 
Verkaufsaktion den gleichen Erfolg 
wie in den Vorjahren. Durch Erlöse 
aus dem Kalenderverkauf der vergan-
genen vier Jahre konnten die Clubs 
unter dem Motto „Lions fördern Kin-
der“ in vielen Fällen großzügig und 
unbürokratisch Mittel bereitstellen. 
So wurde Kindern die Teilnahme an 
Klassenfahrten und Ferienfreizeiten 
ermöglicht, Lernmittel beschafft und 
individuelle Unterstützung geleistet, 
etwa für Nachhilfeunterricht, die An-
schaffung von Winterkleidung oder 
Schuhzeug.

Uwe Nissen, Husum-Goesharde
*A260 www.lions-nord.de

Lions-Adventskalender helfen Kindern nicht nur vor Weihnachten

Hier wird eifrig gefalzt, geklebt, gestapelt

Der Weg war weit und dornig: im No-
vember konnte zur großen Freude von 
Dieter Pelties, dem Leiter des Diakoni-
schen Werkes in Husum, endlich das 
neue Kühlfahrzeug für die Husumer 
Tafel übergeben werden.
Dieses erleichtert gerade in Nord-
friesland die Aufrechterhaltung einer 
ununterbrochenen Kühlkette, um ge-
spendete Lebensmittel den Auflagen 
entprechend zu transportieren und 
auszuliefern. Drei Tafeln mit insge-
samt 25 ehrenamtlichen Mitarbeiten-
den versorgen etwa 1000 bedürftige 
Menschen in der Region. Bereits im 
Herbst 2009 entstanden in den drei 

Husumer Clubs Überlegungen, ge-
meinsam die Anschaffung eines Kühl-
wagens zu ermöglichen. Die beiden 
Herren-Clubs LC Husum und LC Hu-
sum-Goesharde unter ihren jeweiligen 
Präsidenten Karl-Peter Tadsen und 
Heiner Schmidt-Durdaut sowie der 
Damen-Club Husum-Uthlande mit der 
Präsidentin Frauke Höcke brachten 
durch Activities und Einzelspenden 
insgesamt 10.000 Euro auf, die zu-
sammen mit einem Eigenanteil der Ta-
fel, Unterstützung durch das HDL  und  
die bekannte Kooperation mit der Stif-
tunglife den Kauf realisieren ließen.

Dr. Katharina Feldmann
 Husum-Uthlande

A271 www.lions-nord.de

Aller guten Dinge sind drei

Schlüsselübergabe für den „Glücksbrin-
ger“: H. Schmidt-Durdaut, D. Pelties, K.-P.T 
adsen und F. Höcke (von li)
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„First class – second hand“, so hieß es 
bereits zum sechsten Mal. Mit seinem 
großen Benefiz-Markt zog der Lions 
Club Eckernförder Bucht auch dies-
mal wieder zahlreiche Besucher und 
Käufer zum Gut Altenhof. Unter´m 
Dach der Konzertscheune gab es das 
gewohnt große und vielfältige Ange-
bot: Kleidung, Bücher, Haushaltswa-
ren, Kindersachen, Kunst und Kitsch 
warteten auf wohlwollende Käufer. 
Viele Helfer aus Eckernförde und Um-
gebung hatten großzügig gespendet, 
die veranstaltenden Lions dann alles 
gründlich durchsortiert, geordnet und 
auf Tischen wie an Garderobenstän-
dern übersichtlich präsentiert. Inner-
halb weniger Stunden hatte das meis-

te den Besitzer gewechselt und – rund 
6.500 Euro waren zusammengekom-
men ...

Text und Foto: 
Sylvia Meisner-Zimmermann

*A283 www.lions-nord.de

Guter Löwenmarkt auf Gut Altenhof

Von allem etwas und für jeden was - die Auswahl war wieder groß.

Seit 42 Jahren ist für den LC Eckernför-
de in den Monaten November/Dezem-
ber eine sehr personalintensive Aktivi-
tät angesagt: Der Lions-Verkaufsstand 
mit dem Erbsensuppenverkauf auf 
dem Eckernförder Weihnachtsmarkt. 
Diese Aktion hat hier inzwischen als 
feste Institution ihren Platz gefunden. 
Über drei Wochen lang wird täglich 
Erbsensuppe für einen guten Zweck 
verkauft. In den letzten Jahren waren 
dies im Durchschnitt etwa 4000 Liter 
mit und ohne Wiener Würstchen pro 
Verkaufsaktion.
Der Beginn des Erbsensuppenverkaufs 
geht zurück in das Jahr 1968. Hier 
wurde die Idee geboren und von den 
damaligen Lionsfreunden zunächst 
etwas zögerlich in die Tat umgesetzt. 
In den Folgejahren wurde die Aktion 
dann kontinuierlich in Bezug auf Ma-
nagement, Ablauforganisation und 
Verkaufsförderung weiterentwickelt 
und ausgebaut. Aber auch veränderte 
Rahmenbedingungen, wie z.B. Verlän-
gerung der Verkaufstage und Öffnungs-
zeiten, kommerzielle Mitbewerber und 
nicht zuletzt die „Wünsche unserer 
Stammkunden“ machen es jedes Mal 
spannend für die Arbeitsteams im 
vorweihnachtlich hergerichteten Ver-
kaufswagen. Gibt es doch den Ehrgeiz, 
den Umsatz von Jahr zu Jahr zu stei-
gern.
Im vergangenen Jahr startete unsere 
Aktion „Erbsensuppe“ am 26. No-
vember. Der Verkaufsstand war täglich 

bis zum 22. Dezember von 10.00 bis 
15.00 Uhr geöffnet und besetzt durch 
die 44 Mitglieder, Ehepartner und 
Bekannte des LC Eckernförde. Um 
die Mittagszeit herum wurde der Ver-
kaufswagen von unseren „zahlreichen 
Stammkunden“ regelrecht gestürmt, 
um sich an Ort und Stelle die heiße 
Erbsensuppe schmecken zu lassen. 
Viele holten sich ihre Suppe auch für 
die Familien nach Hause.
Von den Erlösen werden seit Jahren 
unter anderem zahlreiche Weihnachts-
geschenke für bedürftige Kinder in 
den Eckernförder Schulen, großzügige 

Spenden an die Eckernförder Tafel so-
wie an andere regionale Einrichtungen 
ermöglicht. Außerdembeteiligt sich 
der LC Eckernförde an der Finanzie-
rung der Planstelle für die Eckern-
förder Streetworkerin, die sich um 
Gewaltprävention unter Jugendlichen 
kümmert. Alles nach dem Motto: Li-
ons hilft Helfen.

Manfred Gerth

LC Eckernförde

A275 www.lions-nord.de

Heiß auf Suppe? Heiße Erbsensuppe seit 42 Jahren

Lions Verkaufsstand des LC Eckernförde inmitten winterlicher Umgebung .
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Sehr gute Beteiligung und ein guter 
Ertrag – da waren sich alle einig und 
sehr zufrieden: Die Mitglieder des  
Lionsclubs Eckernförder Bucht und 
die Touristik und Marketing GmbH, 
Eckernförde. Man hatte gemeinsam 
mit der 2. Weihnachtskalender-Aktion 
10 000 Euro erwirtschaften können.
Die Eckernförder Geschäftswelt hatte 
190 Preise im Wert von 5000 Euro zur 
Verfügung gestellt. Alle 2000 Kalen-
der wurden verkauft. Irgendwelche Ab-
züge gab es nicht, denn die Geschäfts-
leute hatten sich dankenswerterweise 
bereit erklärt, auch die Druckkosten 
zu übernehmen. Das Winter-Foto für 
den Weihnachtskalender steuerte der 
Fotoclub Eckernförde bei.
Neben der Eckernförder Tafel – die 
2500 Euro erhielt – hat auch die 

Jugendarbeit der drei Eckernförder 
Sportvereine gut von der gelungenen 
Aktion. Ihnen wurden je 1000 Euro 
zugedacht. Für 2700 Euro haben die 
Lions Kindern bedürftiger Familien 
Weihnachtswünsche erfüllt. Zudem 
wird unter anderem das DRK Fleckeby 
mit seinen Transporten nach Masuren 
unterstützt.
In einer nächsten Activity bot der LC 
Eckernförder Bucht im Januar zum 
vierten Mal seine Kinomatinee an - 
mit einem weiteren Film aus der be-
liebten "Serie" mit dunkelschwarzem, 
britischen Humor. Diesmal war es  

„Grabgeflüster – Liebe versetzt Särge“ 
und hatte ein amüsiertes „full house“ 
und 1 300 Euro für die Lebenshilfe 
Eckernförde zur Folge.

Text: Sylvia Meisner-Zimmermann
Foto: Arne Peters

*A284 www.lions-nord.de

Geldregen mit Lionskalender und Filmmatinee

Freude über den Erfolg (v. li.): PP Jens Ruge, 
Ulrich Kaminski (Diakonisches Werk), Hans-
Peter Möller (Touristik), VP Dr. Rüdiger Mar-
quardt, Präsidentin Ursula Bethke und Rein-
hard Schmidt (Tafel)

Club-Nachrichten, Region 2

Musikalischer Höhepunkt im Advent - 
Benefizkonzert des Nortorfer Lions 
Clubs.
Zum dritten Mal trat der Gospelchor 
Pahlen in der St. Martin-Kirche auf 
und sorgte mit über 500 Gästen für 
einen neuen Besucherrekord. Einge-
laden zu diesem Benefizkonzert hatte 
erneut der Nortorfer Lions-Club.
Als Hausherr hieß Pastor Sandvoss die 
Besucher in der Nortorfer St. Martin-
Kirche willkommen. Bernd Bundtzen, 
Präsident des Nortorfer Lions-Clubs, 
begrüßte zum Konzert – neben vie-
len anderen Gästen – auch unseren 
Distrikt Governor Hanne Krantz mit 
ihrem Ehemann. Mit rhythmischem 
Klatschen bereiteten die Anwesenden 
dem Chor einen triumphalen Empfang 
auf dem Weg zu ihrer Bühne.
Melodisch, kraftvoll und mit viel Hin-
gabe intonierte der Gospelchor dann 
einen Querschnitt aus seinem Pro-
gramm und zog das Publikum schnell 
in seinen Bann. Neben dem Chor setz-
ten auch zahlreiche Solisten, allen vo-
ran Andy Anderson, besondere musi-
kalische Akzente mit den Stücken wie 

„Oh Happy Day“, „Shine“ und „Little 
Drummer Boy“ . Beendet wurde das 
Konzert nach mehreren Zugaben und 

passend zur Weihnachtszeit mit 
„Silent Night/Stille Nacht“. Hier sang 
der Chor gemeinsam mit dem Publi-
kum. Harmonisch begleitet wurden die 
Sänger von den Instrumentalisten Ru-
dolf Hinrichs (Keyboard/Klavier) und 
Dietmar Voigt (Gitarre), die das Klang-
bild perfekt abrundeten. Die Modera-
tion übernahm der Initiator des Chors 
Pastor Klaus Struve, der mit seinen 
kurzen Erklärungen die Anwesenden 
mal humorvoll, mal nachdenklich und 
gefühlvoll auf die Lieder einstimmte.

„Das war ein besonderer musikalischer 
Höhepunkt der Adventszeit 2010“, be-
schrieb der Präsident des Nortorfer Li-

ons-Clubs Bernd Bundtzen den Abend. 
In der Pause gab es – bei Glühwein 
und Weihnachtsstollen – Gelegenheit 
zu Gesprächen.
Mit dem Kauf der Eintrittskarte un-
terstützten die Besucher die Projekte 
des Nortofer Clubs. Dazu kamen die 
Spenden der Nortorfer Sponsoren. 
Der Erlös von 3000,00 Euro geht zu 
gleichen Teilen an das Lions Projekt 
Klasse 2000 im Bereich Nortorfer 
Land, an das Weihnachtshilfswerk 
der Stadt Nortorf sowie an die Kirche  
St.-Martin.

Kurt Klöpper, LC Nortorf
A272 www.lions-nord.de

Musikalischer Höhepunkt in Nortorf

Große Freude mit dem Gospelchor Pahlen, Leitung Andy Anderson
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Ein eiskalter Termin für den Itzeho-
er Lions-Präsidenten Roland Haack: 
Rechtzeitig vor Weihnachten konnte 
er bei Eis und Schnee der „Itzehoer 
Tafel“ das größte Weihnachtsgeschenk 
überhaupt machen – ein nagelneues 
Kühlfahrzeug. 35.000 Euro hat der 
weiße Ford-Transit gekostet, mit dem 
die ehrenamtlichen Helfer der „Tafel“ 
nun erstmals die Nahrungsmittelspen-
den unter Einhaltung der Kühlkette 
transportieren können.

„Glücksbringer“ steht in großen Lettern 
an der Seite des Fahrzeuges, auf dem 
Heck ein großes, gelb-blaues Lions-
Logo mit dem Schriftzug „Wir helfen 
der Tafel in unserer Stadt“. Denn der 
Löwenanteil von 15.000 Euro stammt 

vom Benefiz-Golfturnier der Itzehoer 
„Löwen“ aus diesem Sommer. Weitere 
10.000 Euro stellte die „Stiftunglife“ 
aus Celle zur Verfügung, die fehlen-

den 10.000 Euro sammelte die „Tafel“ 
über kleinere Einzelspenden selbst 
ein.

Lars Bessel, LC Itzehoe
*A267 www.lions-nord.de

Lions bringen Hilfe auf Fahrt

Lions-Präsident Roland Haack (li.) und Hans Joachim von Oldershausen bei der Übergabe des 
Kühlfahrzeuges mit Vertretern der „Itzehoer Tafel“.

„We serve“ („wir dienen“) lautet das 
weltweite Motto von über 1,3 Millio-
nen Mitgliedern des „Lions Club Inter-
national“ in fast allen Ländern dieser 
Welt. Zehn von Ihnen tun dies bereits 
zusammengerechnet seit 180 Jahren 
im „Lions Club Itzehoe“ und wurden 
dafür nun vom amtierenden Präsi-
denten Roland Haack ausgezeichnet:  
(v.li.) Wolfgang Bitter (15 Jahre), Horst 
Koch (25 Jahre), Klaudius Bünz (20 
Jahre), Dr. Matthias Wenk (10 Jahre), 

Jürgen Dohrn (15 Jahre), Hans Jochen 
Albers (20 Jahre), Armin Mantei (10 
Jahre), Manfred Kröger (10 Jahre) und 
Dieter Joachim Jessel (40 Jahre). Da-
rüber hinauswurde wurde - in Abwe-
senheit  - Jürgen Pauschert für seine 
25jährige Mitgliedschaft geehrt.
Allein in diesem Jahr hat der Itzehoer 
Club über 25.000 Euro zur Verfügung 
stellen können - für soziale Zwecke vor 
allem  im Kreis Steinburg. Der "Löwen-
anteil" davon geht in die Abschlussfi-

nanzierung eines neuen Kühlfahrzeu-
ges für die „Itzehoer Tafel“. Hinzu 
kommt ein mehrjähriges Engagement 
der norddeutschen „Löwen“ bei der 
Ausbildung eines Augenarztes in Af-
rika. Der „Lions Club Itzehoe“ wurde 
1959 gegründet und hat derzeit 48 
Mitglieder.

Lars Bessel, LC Itzehoe

A264 www.lions-nord.de

180 Jahre soziales Engagement 

Zehn „Langzeitlöwen“ im LC Itzehoe, Dieter J. Jessel bereits seit 40 Jahren (1. v. re)
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Region 3
Region-Chairperson: Dr. Klaus Heger
E-Mail: rch3@111n.de

Zone I

LC Kiel, LC Kiel-Baltic, LC Kiel Oben, LC 
Kiel-Siebzig, LC Kieler Förde, LC Kieler 
Sprotten

Zone-Chairperson: Dr. Petra Hänert
E-Mail: zch31@111n.de

Zone II

LC Dithmarschen, LC Ellerbek-Rellingen, 
LC Elmshorn, LC Elmshorn-Audita, LC 
Glückstadt/Elbe, LC Itzehoe, LC Pinneberg, 
LC Elbmarsch

Zone-Chairperson: Prof. Dr. Klaus Noweck
E-Mail: zch32@111n.de

Zone III

LC Bad Segeberg-Siegesburg, LC Neu-
münster, LC Neumünster-Holsten, LC Se-
geberg, LC Wahlstedt

Zone-Chairperson: Erich Freiherr v. Gagern
E-Mail: zch33@111n.de

Zone IV

LC Alveslohe, LC Henstedt-Ulzburg, LC 
Kaltenkirchen, LC Norderstedt, LC Nor-
derstedt-Forst Rantzau, LC Quickborn

Zone-Chairperson: Lothar Putzo
E-Mail: zch34@111n.de

Personalien:
Sylvia Meisner-Zimmermann, engagiertes Li-

ons-Mitglied vom LC Eckernförder Bucht und 

Zone Chairperson für Zone II/3, ist von Distrikt 

Governor Hanne Krantz zur neuen Kabinett-

Beauftragten für Presse/PR/Lions Nord (KPR) 

ernannt worden.

Sie löst Thomas Lange ab, Mitbegründer von 

Lions Nord, der wegen differierender Vorstellun-

gen über die inhaltliche Ausrichtung und Pro-

duktion des Blattes um seine Entbindung von 

den Aufgaben als KPR gebeten hatte.

(KPR – Kabinetts–Pressebeauftragter)

Tomas Lange

Club-Nachrichten
die nach Redaktionsschluss eingingen, konn-

ten nicht - oder lediglich gekürzt – in dieser 

Ausgabe mitgenommen werden. Manches 

wurde für die Mai–Ausgabe aufgehoben – al-

lerdings keine "Weihnachtsgeschichten". Ge-

kürzte Artikel können Sie in vollem Umfang auf  

www.lions-nord.de lesen.

Bitte denken Sie daran: Clubberichte sollten 

nicht länger als 1600 Anschläge sein, und - der 

nächste Redaktionsschluss ist exakt am 15. April.

Zum 8. Mal veranstaltete der LC 
Henstedt-Ulzburg seinen so be-
liebten Martinsmarkt. Stöbern, 
schauen, kaufen – und dabei 
noch Gutes tun in vorweihnacht-
licher Atmosphäre, das war auch 
diesmal wieder der Grund für ei-
nen hohen Besucherandrang. Der 
Erlös des Marktes ging an „Kin-
der fördern durch Musik“. 

Hartmut Hilse, LC Lübeck Passat

*A268 www.lions-nord.de

Ein ideales Mitbringsel in der Vorweih-
nachtszeit: Der Niederegger Lions-Taler, 
den LF Edeltraud Dietz-Stang und Alexan-
der Rahl verkauften

Martinsmarkt: Stöbern schauen Kaufen

Am 29. Oktober 2010 luden der Li-
ons Club Wahlstedt und der Kultur-
ring Wahlstedt und Umgebung e.V. zu 
ihrer traditionellen Benefiz-Veranstal-
tung im "Kleinen Theater am Markt" 
ein. Der Kulturring betreibt das Haus 
mit drei Abonnements und einer fast 
vollständigen Auslastung ehrenamt-
lich und unterstützt seit vielen Jahren 
den Lions-Club.
Das Publikum wurde von David und 
Götz – den Showpianisten mit einem 
abwechslungsreichen und schwung-
vollen Programm begeistert. Die 
Showpianisten verbanden in ihrem 
Spiel die verschiedensten Stilrich-
tungen mit technischer Brillanz und 
konnten die Bühne erst nach zahlrei-
chen Zugaben wieder verlassen.
Der vierstellige Überschuss der Bene-
fiz-Veranstaltung kommt den Projek-

ten des LC Wahlstedt, wie zum Bei-
spiel der „Klasse 2000“ zugute.

Dr. Axel Bernstein, LC Wahlstedt
A295 www.lions-nord.de

Mit Musik für Klasse2000

David und Götz - Die Showpianisten bei 
der traditionellen Benefiz-Veranstaltung 
von Lions Club und Kulturring in Wahls-
tedt
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Diesmal nicht „New York, Rio, Tokio“ 
sondern ganz aktuell „Glückstadt, 
Krempe, Itzehoe“: Die beiden Lions-
clubs Glückstadt und Itzehoe trafen 
sich zum 34. Dreikönigstreffen im 
Ratskeller, Krempe. Die Präsidenten 
Gerd Hilpert (LC Itzehoe) und Roland 
Haack (LC Glückstadt) fanden herz-
liche Begrüßungsworte für alle heil 
eingetroffenen Lionsfreunde – trotz 
glatter Straßen war für alle die Anfahrt 
ausschließlich glatt gegangen. Mit 
großer Freude hießen die Gastgeber 
auch Distrikt Governor Hanne Krantz, 
Vizegovernor Hans-Albert Schultz und 
Regionchairman Dr. Klaus Heger will-
kommen.
Draußen eisig, drinnen im betagten 
Kremper Rathaus anheimelnd warm 
und gemütlich, dazu das traditionel-
le Dreikönigsessen, das so bereits 
seit 34 Jahren serviert wird: Sauer-
fleisch, Roastbeef, Rippchen, dazu 
deftige Bratkartoffeln. Ein zünftiges 
Bier durfte dabei nicht fehlen und – 
im Nu waren alle aufgewärmt und in 
guter Stimmung. Der „Königs“–Abend 

nahm seinen fröhlichen Lauf mit viel 
Gedankenaustausch in freundlichen 
Gesprächen.
Hanne Krantz berichtete von den po-
sitiven Erfahrungen, die sie bei ihren 
zahlreichen bisherigen Clubbesuchen 
machte und sprach den beiden anwe-
senden Lions Clubs Lob und Anerken-
nung für ihr breitgefächertes, erfolg-
reiches Programm aus. „Sieh dich um 
und hilf!“ – ihr Jahresmotto – setze 

man in beiden Clubs vorbildlich um.
Der Distrikt Governor führte fort: Auf 
der anstehenden Kabinettsitzung auf 
Sylt (Ende Januar) wolle man kritisch 
auf das erste Halbjahr zurückblicken, 

herausfinden, was sich gut bewährte, 
ansonsten Verbesserungsmöglichkei-
ten finden. Weiterhin sollen Klasse 
2000 und Lions Quest unterstützt 
und noch mehr Lehrer zur Mitarbeit 
animiert werden. Auch der „Young 
Ambassador“ stehe weiterhin auf dem 
Programm. Jeder Club habe noch bis 
Ende Februar die Möglichkeit, sozial 
engagierte Jugendliche zu melden. 
Der Plakatwettbewerb laufe nach wie 

vor gut. Für den alljährlichen Musik-
wettbewerb stehe diesmal die Oboe 
auf dem Programm.
Was erwartet die Nordlöwen im kom-
menden Halbjahr noch? Auch diesmal 
gibt es wieder regionsweise Schulun-
gen und Workshops  für die Amtsträ-
ger der Clubs und in Osnabrück die 
diesjährige Multi-Distrikt-Versamm-
lung, bei der sich die Lions aus ganz 
Deutschland treffen.
Und dann 2013 – zum ersten Mal ein 
Welttreffen aller Lions in Deutschland, 
die 96. World Convention in Ham-
burg! Da werden rund 1000 Helfer 
gebraucht. Eine Kurzbeschreibung der 
farbenprächtigen Parade aller teilneh-
menden Länder – rund um die Ham-
burger Binnenalster – machte schon 
mal Appetit.
Mit einem Ausblick auf die Distrikt-
Versammlung Anfang April schloss 
Hanne Krantz ihre kleine Ansprache 
und machte noch einmal ordentlich 
Reklame für Eckernförde: „ ...Das Pro-
gramm in Eckernförde verspricht inte-
ressant zu werden. Neben den Club-
Delegierten, die sich aktiv beteiligen, 
Beschlüsse mitverfassen und wählen 
können, ist jeder andere Lionsfreund 
aus dem Distrikt 111N ebenso herz-
lich willkommen.“

Text und Fotos: 

Sylvia Meisner-Zimmermann

*A281 www.lions-nord.de

Das 34. Dreikönigstreffen

Traditionelles Dreikönigstreffen im "Ratskeller Krempe" mit den LCs Glückstadt und Itzehoe

Club-Nachrichten, Region 3

Im Gespräch: DG Hanne Krantz, Präsident Gerd Hilpert (li.) und RCH Dr. Klaus Heger 
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Der LC Dithmarschen unterstützt Ju-
gendarbeit und Sterbebegleitung.
Den über 300 Zuhörern wurde warm 
ums Herz angesichts der Darbietun-
gen der jungen Sängerinnen und Sän-
ger der Jugendkantorei des Meldorfer 
Doms. Das war auch nötig – wie die 
örtliche Presse schrieb – in Anbetracht 
der sehr winterlichen Temperaturen in 
dieser wunderschönen, traditionsrei-
chen Backsteinkirche im Herzen von 
Dithmarschen.
Bei dem 10. Benefizkonzert des  
LIONS Club Dithmarschen zugunsten 
der Meldorfer Jugendkantorei und des 
Dithmarscher Freundeskreises Hospiz 
konnte sich Präsident Bernd Rachuth 
über ein volles Haus freuen. 
Der Jugendchor beeindruckte mit sei-
nem abwechslungsreichen und an-
spruchsvollen Programm, mit seinem 
Können und seinem großen Reper-
toire. Gemeinsam mit dem Rogerius 
Kammerstreichorchester - in der Re-
gion beheimatet – begeisterte er das 
Publikum.
Die Verbindung des LC Dithmarschen 
mit dem größten Jugendchor an der 
Westküste entstand vor 10 Jahren. Das 
gemeinsame Singen und das Vermit-
teln klassischer Musik als wichtiges 
Kulturgut stellt eine großartige und 
Persönlichkeit fördernde Form der Ju-
gendarbeit dar. Die Begeisterung der 
jungen Künstler und ihren langjährigen 
Zusammenhalt zu erleben, ist für uns 
Lions stets wieder eine große Freude.
Dem Chorleiter ist es gelungen, bereits 
über mehr als 20 Jahre ständig einen 
Chor von 30 – 40 Jugendlichen zu 
erhalten. Eine jährliche Studien- und 
Konzertreise ist der Höhepunkt der 

Chorarbeit. Im letzten Herbst führte 
diese nach England, wo der Chor vie-
le neue persönliche wie musikalische 
Eindrücke und Verbindungen gewann. 
Begeistert erzählten zwei junge Sän-
gerinnen von dem gewaltigen Ein-
druck, den ein gemeinsames Konzert 
mit weit über 300 Sängern in der 
Kathedrale von Canterbury bei ihnen 
hinterlassen hat. Der Unterstützung 
solcher prägenden Erlebnisse dient 
das jährliche Benefizkonzert, und es 
stellt Jugendförderung in bester Lions-
Tradition dar..
Über den Chorleiter entstand vor 10 
Jahren zugleich die Verbindung mit-
dem Dithmarscher Freundeskreis Hos-
piz. Dessen Mitglieder widmen sich 
ehrenamtlich der schweren Aufgabe, 
Schwerstkranke und Sterbende in den 
letzten Wochen ihres Lebens zu be-
gleiten. An die Betreuerinnen stellen 
sich bei der Bewältigung dieser Auf-
gabe hohe persönliche Anforderungen, 

eine hohe zeitliche Belastung und die 
psychische Bewältigung des Erlebten. 
Der Freundeskreis ist für die Deckung 
seiner Kosten insbesondere für die 
Weiterbildung der Betreuerinnen aus-
schließlich auf Spenden angewiesen. 
Hier sind die Zuwendungen des LC 
Dithmarschen aus dem jährlichen Be-
nefizkonzert für die weitere erfolgrei-
che Arbeit des Freundeskreises eine 
bedeutende Grundlage.
Im Anschluss an das Konzert, das vom 
Publikum mit lang anhaltendem Ap-
plaus bedacht wurde, konnte LC Prä-
sident Bernd Rachuth jeweils 2.500 
Euro der Jugendkantorei und dem 
Freundeskreis Hospiz überreichen. In 
seiner Ansprache betonte er nochmals 
die Wertschätzung der geleisteten Ar-
beit, die in den letzten 10 Jahren sei-
tens des LC Dithmarschen mit mehr 
als 30.000 Euro unterstützt wurde.

Reinhard Lipinski, LC Dithmarschen
*A296 www.lions-nord.de

10. Benefizkonzert im Meldorfer Dom

Die Jugendkantorei und Solistinnen des Streichorchesters freuen sich über den Applaus am Ende 
eines schönen Konzertabends.

„Country goes Christmas” – der be-
liebte Segeberger Weihnachtsmarkt 
präsentierte sich erneut als herausra-
gende Veranstaltung in Bad Segeberg. 
Über 10 000 Menschen kamen an 
den Kalkberg und genossen den Wil-
den Westen im weihnachtlichen Lich-
terglanz. Der Lions Club Segeberg war 
erstmals dabei, um auch dort mit eh-
renamtlichem Einsatz Mittel für den 

„Guten Zweck“ zu gewinnen.
Gern legten die Besucher eine Pause 
am gemütlichen Lionsstand ein, um 
sich etwas zu wärmen, einen Glüh-
wein zu genießen oder frisch gebacke-
ne Brezeln zu vertilgen. Parallel wurde 

erfolgreich für unsere Lions-Leit-Idee 
geworben: „Verständigung, Entwick-
lung, Hilfe und Freundschaft“.
Die Weihnachtsmarkt-Activity des Li-
ons Club Segeberg erlöste Gesamtein-
nahmen von 4.700,- Euro, berichtet 
Präsident Bernd Jorkisch. Ein großer 
Dank gilt dabei den Sponsoren: Arko 
Wahlstedt, coop Kiel inklusive dem 
Sky-Markt Bad Segeberg, CITTI Markt 
Lübeck, Cohrt & Siems Getränke Wat-
tenbek inklusive der Marke Klindworth, 
Gasthof Waidmannsheil Bockhorn und 
Bäckerei Gräper, Bad Segeberg.
Der Lions Club Segeberg wurde am 30. 
Januar 1961 gegründet und befindet 

sich im Lions-Jahr 2010/2011 in sei-
nem 50. Jubiläumsjahr.

Bernd Jorkisch , LC Segeberg

*A280 www.lions-nord.de

Lions Club Segeberg auf "Country goes Christmas"

"Frostschutz" bei eisigem Dezemberwetter

Club-Nachrichten, Region 3
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Nach dem wunderbaren Erfolg 2009 
hat der LC Lübeck-Passat das 2. 
Christmas Belcanto veranstaltet.
Das „Musikalische Menü“ fand wieder 
im historischen Ballsaal des Colum-

bia-Hotels in Travemünde statt, dem 
schönsten Saal des Nordes.
Es gab ein Drei-Gänge-Menü, zwischen 
den einzelnen Gängen traten dann die 
Sänger auf. Neben unserem Ehrenmit-

glied Mario Diaz, der im Oktober 2009 
als Professor für Gesang an das Mo-
zarteum in Salzburg berufen worden 
war, traten Gerard Quinn und Heather 
Lorimer vom Theater Lübeck auf. Sie 
wurden von der Konzert-Pianistin Ma-
ria Merson begleitet.
Es wurden Arien von Puccini, Verdi 
und Bizet geboten. Die Gäste und die 
Presse waren von dem Abend begeis-
tert. Wir konnten in Anwesenheit der 
Hoteldirektoren bereits das 3. Christ-
mas Belcanto am 2. Advent 2011 be-
kannt geben.
Der Reinerlös der Veranstaltung geht 
an Travemünder Schulen, zur Unter-
stützung von Schülern – für die Finan-
zierung des Mittagessens und einer 
notwendigen Ganztagsbetreuung.

Hartmut Hilse, LC Lübeck Passat
*A268 www.lions-nord.de

Schöne Stimmen, gute Stimmung - der Benefizabend war gelungen.

Zweites "Christmas Belcanto"

Ein Besuch des 15. Weihnachtsba-
sars des Lions Clubs Kaltenkirchen 
lohnte sich. Dieser Basar hat bereits 
Tradition: Alle zwei Jahre organisie-
ren die Partnerinnen der Löwen vom 
Lions Clubs Kaltenkirchen einen 
Weihnachtsbasar im Kaltenkirche-
ner Bürgerhaus. Der Verkaufserlös 
kommt gemeinnützigen Förderzwe-
cken zugute.
Der Reinerlös der Veranstaltung geht 
an Travemünder Schulen, zur Unter-
stützung von Schülern – für die Fi-

nanzierung des Mittagessens und ei-
ner notwendigen Ganztagsbetreuung. 
Die vielen Besucherinnen und Besu-
cher konnten Schönes und Nützli-
ches für die Weihnachtszeit und das 
kommende Jahr erwerben. An den 
Ständen mit neuen Ausstellern wur-
de Dekoratives und Nützliches rund 
um Weihnachten und für das ganze 
Jahr angeboten.

Hans-Georg Borchers LC Kaltenkirchen

*A290 www.lions-nord.de

"Ein Besuch des Weihnachtsbasars hat 
sich für alle gelohnt"

15. Basar - und wieder großer Andrang 

„Leise rieselt der Schnee, …“, sangen 
die Lütten des Kinderchors „Chor´82“ 
unter der Leitung von Clemens Cypion-
ka zur Eröffnung des 27. traditionellen 
Weihnachtsmarktes. Der Kaltenkirche-
ner Ring für Handel, Handwerk, In-
dustrie veranstaltete diesen Markt am 
Rathaus. Doch – was da vom Himmel 
rieselte, das waren keine „Schnee-
flöckchen, Weißröckchen..“, sondern 
das war leichter Nieselregen, der die 
Fußgängerwege und die Straßen leider 
in spiegelglatte Eisflächen verwandelte.

Sicherlich blieb daher der eine oder an-
dere Besucher des Weihnachtsmarktes 
lieber zuhause – trotz Lichterzauber, 
Weihnachtspunsch, Kinderbackstube, 
Puppentheater und Kunsthandwerker-
markt. Dennoch konnten die Mitglieder 
des LC Kaltenkirchen durch den Ver-
kauf von Weihnachtspunsch gut 1.600 
Euro einnehmen – für soziale Projekte 
in Kaltenkirchen und der Region.

Hans-Georg Borchers LC Kaltenkirchen

*A291 www.lions-nord.de

"Lions macht Freude - noch ein Punsch?" 
Foto: Hans-Georg Borchers

Eiskalt in Kaltenkirchen - Lions halfen mit Punsch
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„Pass´auf, da kommt die gemeine Hexe!“

Wilde Rufe, freudiges Lachen und 
aufgeregtes Mitfiebern! Den Schü-
lern der Baltic-Grund-und Gemein-
schaftsschule wurde in diesem Jahr 
ein ganz besonderes Geschenk zu 
Weihnachten gemacht: Sie durften 
sich im Theater am Tremser Teich 
in Lübeck die Aufführung des Stü-
ckes „Die kleine Hexe“ anschauen. 
Der LC Lübeck-Altstadt hatte – wie 
seit Jahren schon - Kinder ins Weih-
nachtsmärchen eingeladen.

Ulrike Ueberle, LC Lübeck-Altstadt

A302 www.lions-nord.de

Lionspräsidentin Ulrike Ueberle und 1.VP 
Günter Kämer zeigen stolz die große „Dan-
keschön“ Kerze der eingeladenen Kinder.

STORMARNER ADVENTSKALENDER 
aus Künstlerhand

Dieses Bild ist einmalig und nur für diesen 
Kalender gemalt worden.

Region 4
Region-Chairperson: Dieter Laarmann
E-Mail: rch4@111n.de

Zone I

LC Ahrensburg, LC Bargteheide, LC Groß-
hansdorf, LC Hahnheide, LC Herzogtum 
Lauenburg, LC Stormarn 

Zone-Chairperson: Karl-Heinz Esling
E-Mail: zch41@111n.de

Zone II

LC Eutin, LC Lübecker Bucht, LC Lütjen-
burg, LC Neustadt in Holstein, LC Neu-
stadt ‚MS Deutschland‘, LC Oldenburg in 
Holstein, LC Ostholstein, LC Plön 

Zone-Chairperson: Jürgen Struwe
E-Mail: zch42@111n.de

Zone III

LC Bad Schwartau, LC Lübeck, LC Lübeck 
Passat, LC Lübeck-Altstadt, LC Lübeck-
Hanse, LC Lübeck-Holstentor, LC Lübeck-
Liubice, LC Travemünde 

Zone-Chairperson: Brigitte Rosenthal
E-Mail: zch43@111n.de

Der Lions Club Lübeck Liubice 
und die Gemeinde St. Jakobi fei-
erten das Erntedank-Wochenende 
als Apfelfest – in diesem Jahr zum 
vierten Mal und wieder mit vollem 
Erfolg: Der Reinerlös betrug 8.200 
Euro. Davon waren 1.200 Euro für 
Frauen und Kinder in Not bestimmt. 
Nun konnte der Erlös in Höhe von 
7.000 Euro für die Renovierung 
der Großen Orgel aus dem 15./16. 
Jahrhundert übergeben werden. Das 
geschah in feierlichem Rahmen: 
Präsidentin Jutta Eschke, Initiato-
rin und Organisatorin des Festes, 
sowie Gründungspräsidentin Jutta 
Neumaier überreichten die Spende 
an Titularorganist Arvid Gast.

Helga C. Borszcz,  LC Lübeck-Liubice
*A255 www.lions-nord.de

7000 für Orgel

Initiatorin LF Jutta Neumaier, Titular-
organist Arvid Gast, Präsidentin Jutta 
Eschke (v.li.)

... den musste man haben! Zum 
dritten Mal war die Weihnachtsac-
tivity des Lions Club Bargteheide 
die Veröffentlichung und der Ver-
kauf eines Adventskalenders, ge-
nannt Stormarner Adventskalender. 
24 Geschäftsleute aus Ahrensburg 
und Bargteheide stiften für diesen 
Kalender Gewinne im Werte von je 
rund 200 Euro, damit hinter jedem 
Türchen des Adventkalenders ein 
beträchtlicher Gewinn versteckt ist. 
Ein Künstler aus der Region, in die-
sem Fall vom Künstlerkreis Bargte-
heide, malt ein weihnachtliches 
Bild von einem markanten Gebäu-
de, Gutshaus, Kirche oder Ähnli-
chem aus der Region Stormarn. Für 
den aktuellen Kalender war es das 
Tremsbüttler Schloß.
Das Künstlerbild weckt bereits das 
Bedürfnis, dieses winterliche und 

vorweihnachtliche Bild zu besitzen. 
Es ist immerhin einmalig, nur für 
diesen Kalender geschaffen wor-
den. Der Kalenderpreis von Euro 5 
für ein schönes Bild, den Gedan-
ken, zu Weihnachten etwas Gutes 
getan zu haben und eventuell noch 
einen Gewinn zu machen, all das 
zusammen ist äußerst attraktiv. Die 
2.250 Kalender waren daher lange 
vor dem offiziellen Verkaufsende 
ausverkauft. Alle warteten dann auf  
die Bekanntgabe der Losnummern 
vom 1. bis zum 24. Dezember. Wie 
bereits erwähnt, waren hinter den 
24 Türchen attraktive Geschenke 
versteckt: von der Weihnachtsgans, 
über den MP3 Player bis hin zu Re-
staurant-, Reise- und Fitnesscenter-
Gutscheinen. Unterstützt wurde die 
Aktion von den örtlichen Tageszei-
tungen.
 So hat sich diese vorweihnachtliche 
Activity des Lions Club Bargteheide 
zu einer lohnenden Aktivität entwi-
ckelt, mit der die Projekte „Klasse 
2000“ und „Lions Quest“ an den 
Ahrensburger und Bargteheider 
Schulen erfolgreich unterstützt wer-
den.

ANNE-MARIE VAN OOSTERUM
 LC STORMARN
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Tipps und Termine 
2. März 2011: 
Mittagstisch der Region II Borgerfo-
reningen in  Flensburg

07. März 2011:
Mittagstisch der Region IV im Hotel 
Radisson Blue / Lübeck

16. März 2011:
Mittagstisch der Region I im Europä-
ischen Hof in Hamburg

26. März 2011:
Konzert in der A.P. Möller Scolen 
Schleswig, LC Schleswig

01 April 2011:
Kabinettsitzung in Eckernförde

02 April 2011:
Distrikversammlung in Eckernförde

04 April 2011:
Mittagstisch der Region IV im Hotel 
Radisson Blue / Lübeck

06 April 2011:
Mittagstisch der Region II Borgerfo-
reningen in Flensburg

14 April 2011:
Benefizkonzert für das Don Bosco-
Haus in Mölln mit dem Marinemusik-
korps Ostsee im Sachsenwaldforum 
Reinbek, Hamburger Str. 8,
Beginn 19 Uhr.

20 April 2011:
Mittagstisch der Region I im Europä-
ischen Hof in Hamburg

02. Mai 2011:
Mittagstisch der Region IV im Hotel 
Radisson Blue / Lübeck

04. Mai 2011:
Mittagstisch der Region II Borgerfo-
reningen in  Flensburg

11. Mai 2011:
Besuch DG bei den 3 Husumer LC
19.30 - 21.30 Uhr

18. Mai 2011:
Mittagstisch der Region I im Europä-
ischen Hof in Hamburg

21. Mai 2011:
Multi-Distrikt-Versammlung in Osna-
brück 

29. Mai 2011:
Konzert in der Hitzlerwerft Lauenburg 
LC Herzogtum Lauenburg 17.00 - 
19.00 Uhr

29. Mai 2011:
Benefiz-Golfturnier für die Kinder-
krebshilfe auf der Golfanlage
Am Sachsenwald e.V., Dassendorf.

Alle Termine unter www.lions-nord.de

Bitte stellen Sie Ihre Termine auch 
im Veranstaltungskalender des Dis-
trikts ein: 
www.google.de 
–> mehr
–> Kalender 
e-mail: Aktivity@111n.de
Passwort: 111naktiv

Redaktionsschluss 
Ausgabe Mai 2011: 
Redaktionsschluss ist am 15. April 
2011. Bitte laden Sie Ihre Berichte 
spätestens bis zu diesem Zeitpunkt 
auf unserer Website www.lions-nord.de 
hoch unter dem Reiter „Mitgliederzeit-
schrift“ und dann „Bericht verfassen“.

Was ist los bei den Nord-Löwen? Jubiläen
25 Jahre
25. April – Hamburg-Altona gechar-
tert
03. Mai – Flensburg Fördestadt

30 Jahre
23. Mai – Hamburg-Walddörfer ge-
chartert

35 Jahre
13. März – Glückstadt / Elbe gechar-
tert

40 Jahre
22. Mai – Südtondern / Nordfries-
land

50 Jahre
04. März – Stormarn gechartert
22. Mai – Südtondern / Nordfries-
land
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